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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für ben laufenden Wtonat durch die Bost
2. 25 Mt . ohne Postbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Saus (einschl 25 Pfa . Trägerlohn ) .
Erscheint täglich . außer Sonntags . Schluß
der Anzeigenannahme morgens 8 Uhr .
Im Falle von Betriebsstörungen burch Maichinenbruch , höhere Gewalt
fowie Ausbleiben des Papiers usw. hat der Bezieher feinerlei Anspruch
auf Lieferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 122

Madrid und Reichstag

Severländische

MARIAGUBERNACULD

Nachrichten

Jever i . D. , Dienstag , 28 . Mai 1929

Die Pariser Verhandlungen

Anzeigenpreis : Die einfpaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Zagen und Plätzen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird keine Gewähr übernommen .

Bosscheckkonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neuefte Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst . )

Die Berliner Stempelvereinigung beschloß , den

gemacht habe , aber doch eine leichte Entspannung fest - auswärtigen Banken vorzuschlagen , mit Wirkung ab
zustellen sei . Da die Besprechungen andauern , bestehe 1. Juni die Soll -Zinsen um 1 v. H. von 8½ v . H. auf

von neuem eine leichte Hoffnung . Beiderseits fürchte 9½ v . H zu erhöhen . Geht dieser Vorschlag durch,

man die Folgen eines Miserfolges , aber der Weg zu woran nicht zu zweifeln ist, so werden die Haben .
einer Einigung scheine noch weit . Auch dem „ Paris

provisionspflichtige Rechnung von 5 auf 6 v . H. er =Soir " zufolge hofft man in Konferenzkreisen"immer Binsen in freier Rechnung von 4½ auf 5½ und für

noch auf eine Vermittlungsformel, die es ermögliche, höht werden. Die Mindest-Kreditprovisionsfäße wers
einen Fehlschlag zu vermeiden .

Programmäßig wird , wenn nichts Unvorher¬

gesehenes dazwischen kommt , unter der Führung des T. U. Paris , 28. Mai . Der Sekretär der frana | geant " stellt fest , daß die Konferenz keine Fortschritte

Reichsaußenministers Dr. Stresemann die deutsche zösischen Sachverständigengruppe , Quesnay , hat am

Delegation für die Völkerbundsratstagung in Ma - Montag die deutschen Sachverständigen aufgesucht .
In Sachverständigenkreisen glaubt man , daß die

drid ir der ersten Tagen des Junt nach Spanien ab¬

reisen, in dessen auptstadt am 10. Juni die Konferenz Entscheidung noch im Laufe dieser Woche endgültig

ihren Anfang nimmt . Der verhältnismäßig frühe fallen dürfte . Man nimmt an , daß die Konferenz

Termin der Abreise der Delegation ist darum ge- dann weitere acht Tage zur Ausarbeitung des Schluß¬
treffen worden, weil noch verschiedene Vorbesprechun - berichtes benötigen werde. Von französischer Seite
gen der leitenden Staatsmänner vorhergehen werden , wird nunmehr offen zugegeben , daß von einem dent¬

Schon in diesen vorbereitenden Unterredungen wer - schen Memorandum nicht die Rede sei, und daß man

den wichtigste Probleme angeschnitten werden , so das sich vorläufig auf eine mündliche Erörterung der noch

Tributproblem, die Räumungsfrage , die Rechte der schwebenden Fragen beschränkt. Für diese versuchten
die verschiedenen Gruppen der Sachverständigenkon =

ferenz in privaten Besprechungen auch am Montag
eine endgültige Formel zu finden .

Leichte Entspannung ?

Minderheiten. Wichtigste politische Entscheidungen
werden ganz unabhängig davon , welche Schlüsse man
aus der Partser Tributkonferenz zu ziehen genötigt

oder willens sein wird , fallen . Dabet fällt es natür¬

lich sogleich auf , daß sich der Reichstag vor dem jüng - T. 1. Paris , 27. Mat. Die Auslassungen der Pa¬
sten Abschluß seiner Beratungen mit all diesen Din - riser Presse zu dem Stand der Sachverständigenver¬
gen konkret überhaupt nicht befaßt hatte . Es ist auch handlungen machen den Eindruck einer leichten Ent¬

be jetzt noch mit feinem Worte davon die Rede ge- spannung der in den letzten Tagen aufgetretenen
wesen , daß in Berlin sonderlich große Vorbereitung Krise . Im Laufe des Montagvormittages empfing

für die Madrider Tagung getroffen , insbesondere der Vorsitzende der Konferenz , Owen Young , mehrere

feine Garantien dafür gesucht wurden , daß nicht , wie alliterte Sachverständige . Moreau und Francqui

so oft schon , ohne den gesetzgebenden Körperschaften unterhielten sich erneut über die belgische Markforde¬

Gelegenheit zu geben . Richtlinien aufzustellen und rung . Es besteht die Möglichkeit , daß im Laufe des

Grenzen des Entgegenkommens festzulegen , Entscheis Nachmittags eine Besprechung mit Dr . Schacht folgt .
Der Temps " begnügt sich mit der Feststellung ,

dungen getroffen werden . Schließlich geht es doch

um die Tributzahlungen , von denen der Bestand der daß die Besprechungen über den allgemeinen Inhalt
der Antwort Dr . Schachts auf das alliierte Memo¬

dautschen Wirtschaft abhängt, geht es um die Räu- randum vom 22. Mai , die er mündlich dem Konferenz¬
mung des Rheinlandes , um die Räumung der Saar , vorsitzenden erteilte , weitergehen. Dr. Schacht ver¬
um das Schicksal der deutschen Minderheiten . Da lange die Rückkehr zu der von Young vorgeschlagenen
kann man nicht nach schematischen Programmen ver - Jahreszahlung , die aber den Forderungen der Alliier¬
fahren , will man nicht das parlamentarische System ten nicht genügen könne . Das ,,Journal des Debats "
ad absurdum führen . Warum beruft man nicht spä - unterstreicht , wie verschiedene andere Blätter , die

testens für Mitte der kommenden Woche den Reichs - Versuche der amerikanischen Gruppe , Kombinationen

tag ein ? Sollte dies jedoch „technisch nicht möglich" auf neuen Grundlagen zu errichten . Der „Intransi¬
sein , so könnte doch zumindest gefordert werden , daß

der Auswärtige Ausschuß , der Haushaltsausschuß

Die deutschen Sachverständigen
haben freie Hand .

T. U. Berlin , 28. Mai . Wie von zuständiger

Stelle mitgeteilt wird, ist den deutschen Sachverstän¬
digen in Paris von seiten der Reichsregierung be

dentet worden , daß sie, wie früher , so auch jetzt in der

gegenwärtigen Phase der Konferenzverhandlungen
anf Grund ihres Mandats als unabhängige Sachver =

ständige völlig freie Hand in allen ihren Beschlüssen
hätten .

Um die schriftliche deutsche Stellungnahme .

T. 1 . Paris , 28. Mai . Die französische Presse er¬

regt sich schon seit Tagen darüber , daß von deutscher
Seite keine schriftliche Antwort auf die letzten For¬

derungen der Alliierten überreicht worden sei. Von
deutscher Seite wird demgegenüber festgestellt , daß

eine deutsche Antwort fertig vorliege und jeden
Augenblick abgesandt werden könne , daß jedoch gerade

auf alliierter Seite der Wunsch bestehe, über die Höhe
der deutschen Jahreszahlungen die vertraulichen Be¬

| sprechungen fortzusehen , bevor eine schriftliche Stel¬
lungnahme Deutschlands erfolge .

Am Montagvormittag fanden keine amtlichen Be¬

sprechungen statt . Der Pariser Vertreter der Tel . ¬
Union glaubt zu wissen , daß das Schwergewicht zwi¬

schen den alltierten Sachverständigen unter sich liege .

den nicht erhöht

Nach Londoner Meldungen hatte die Newyorker

Börse am Montag einen schwarzen Tag . Die

Kursverluste werden mit etwa 500 Mill . Pfund an =

gegeben .
Am Montagnachmittag fand in Engliwod (New

Jersey ) ganz überraschenddie Hochzeit des Ober¬
sten Lindbergh mit Annie Morrow , der

Tochter des amerikanischen Botschafters in Mexiko,
statt .

In der Nähe von Genua geriet ein italienis

fches Bombenflugzeug in einen Sturm und

stürzte ab . Die fünf Insassen wurden getötet .

Wie aus Stockholm gemeldet wird , herrscht in
Skandinavien Sommerwetter . In Lapp =

land wurden am Montagabend 22 Grad im Schatten
gemessen.

Die Kommunistische Partei Deutschlands

hat gegen das Verbot des Rotfrontkämpferbundes
Beschwerde beim Reichsgericht eingelegt .

Die genaue Höhe , die der Flugzeugführer

Willi Nenenhofen bei seinem Rekordflug erreichte,
wurde vom Deutschen Luftrat nach Prüfung der In¬
ftramente mit 12739 Meter festgestellt .

Die Erdbebeninstrumente in Hohenheim verzeich
neten ein startes Fernbeben . Die berechnete
Erdentfernung beträgt 8300 Kilometer Der Herd

liegt vermutlich im Golf von Alaska oder im Caraibi¬
schen Meer in Zentralamerika .

Der Direktor der Fuldaer Filzfabrik

Der Kabinettschef

und möglichst auch der Ausschuß für die besetzten Ge- teresse der Steigerung der Rentabilität der Land- Reichsbahn u . Zariferhöhung G. , Theodor Mann, einer der bekanntesten Indu
biete zusammentreten , um die einschlägigen Fragen wirtschaft unter allen Umständen gefördert werden . striellen Fuldas , wurde bewußtlos und , wie sich später

zu beraten . Es ist fa tatsächlich so, daß die breite Durch den Beschluß des Haushaltsausschusses des T. - . Berlin , 28. Mai . Zu der Meldung eines herausstellte , vergiftet in seinem Badezimmer

Oeffentlichkeit über die Tributverhandungen in der Reichstages seien leider 250 000 Reichsmarf von den Berliner Mittagsblattes , wonach die Reichsbahn sich aufgefunden . Der Tod trat bald darauf ein .

französischen Hauptstadt die bevorstehenden Madrider früher bewilligten Mitteln von einer Million troß schon jetzt darauf vorbereite , bet der Reichsregierung Die Ursache der Vergiftung steht noch nicht fest.

Entscheidungen geradezu vergaß . Das kann u . U. aller Fürsprache gestrichen worden . Er stehe auf Anträge auf Tariferhöhung z stellenu , um die durch

verzeihlich sein . Die zuständigen Stellen , die in dem Standpunkt , daß von Mitteln , die der Produk - die Lohnerhöhung notwendigen Mehrausgaben von

Frage kommenden Körperschaften , haben aber die tionssteigerung dienen , ekgentlich nichts gestrichen 53,2 Millionen Reichsmark wieder wettzumachen , ver¬

Pflicht und Schuldigkeit , ihren Terminkalender zu werden sollte . Aber angesichts der allgemeinen un - lautet an zuständiger Stelle , daß diese Meldung den Studienreise zu unternehmen .

fonnte ein Tatsachen sehr weit vorauseile . Die Reichsbahn des Luftfahrtministers , Kahn , erklärte Vertretern

beachten . Es geht um Entscheidendes und unter Um - | günstigen Finanzlage des Reiches
Er gab der könne sich im Augenblick noch gar nicht mit einer der französischen Presse , er set zur strengsten Ver =

ständen um Dinge , deren Bedeutung alles bisherige anderer Wcg nicht gefunden werden .

in den Schatten stellt . Man wird über die deutschen Hoffnung Ausdruck , daß es möglich sein wird , im Tariferhöhung beschäftigen , da ja der Schiedsspruch , schwiegenheit verpflichtet , bis er dem Luftfahrtmint¬

Vorbehalte sprechen müssen , man wird die Räumung nächsten Jahre durch Einstellung der erforderlichen dessen Erklärungsfrist bekanntlich bis zum 30. Mat ster Bericht erstattet habe , und fuhr fort : „Wir können

deutschen Bodens fordern müssen und namentlich an - Mittel die Arbeit des Kuratoriums zu erweitern .

gesichts der jüngsten Veröffentlichung des berüchtigten

Berichts des Dreier -Ausschusses die international
verbrieften Rechte der Minderheiten wahrnehmen

müssen . Die Tatsache , daß der deutsche Minderheiten¬

bericht viel zu spät zur Kenntnis der Deffentlichkeit

fam, müßte eine Warnung sein , nunmehr alles zu
tun , um keine Minute mehr zu versäumen .

Reichsminister Dietrich
über Technik in der Landwirtschaft .

Der sozialdemokratische
Parteitag

läuft , erst für verbindlich erklärt werden müßte . Ob uns zu unseren Beziehungen zu den deutschen Per¬

aber diese Verbindlichkeitserklärung erfolgt . könne , sönlichkeiten beglückwünschen, mit denen wir zusam

im Augenblick noch nicht mit Sicherheit gesagt wer = | mentrafen . Wir wurden in Deutschland so gut
dahin zurückkehren werden . "

den . Erst nach der Verbindlichkeitserklärung des empfangen , daß wir d

Schiedsspruches könne sich die Reichsbahn darüber Im Zusammenhang mit der Rückkehr der französt¬

klar werden , wie sie die durch die Lohnerhöhung nor - schen Offiziere schreibt das Petit Journal ", die

T. -11. Magdeburg , 28. Mai . Am Montag vor - wendigen Mehrausgaben decken wolle . Die Annahme Reise der französischen Vertreter an Bord des „Graf

mittag begannen die eigentlichen Parteitagsarbet - des Schiedsspruches durch die Gewerkschaften ist wohr 3eppelin " fönne zu einer gemeinsamen guten Ver¬
ten . Den Vorsitz der Verhandlungen führte zunächst mit Bestimmtheit zu erwarten , ebenso wie schon fest- ständigung nur beitragen .
der Abgeordnete Wittmaack . Zu Beginn der Sizung steht , daß die Reichsbahn einer Rohnerhöhung , ganz

ist . Die letzte Instanz ist bekanntlich

Die franzöfifchen Gäste
Dr . Eckeners

der
sprachen Vertreter der deutschen Sozialdemokraten gleich in welcher Form, zuzustimmen nicht in der Der Kaschauer Mordprozeß
in der Tschechoslowakei, der tschechischen Sozialdemo¬
kraten und der Parteien in Dänemark , Lettland , Reichsarbeitsminister , der im Falle der Ablehnang T. - U. Kaschan , 27 . Mai . 3u Beginn der gestrigen

Holland und Finnland . Darauf wurde in die Tages - des Schiedsspruches durch eine Partei ihn für ver - Verhandlung , die um 10 Uhr eröffnet wurde , forderte
T. - U. Berlin , 28. Mat . Die Mitgliederversamm - ordnung eingetreten . Den Bericht des Parteivor - bindlich erklären kann . Er kann aber ebenso gut der Vorsitzende die Angeklagten auf , zu den Erklä

lung des Reichskuratoriums der Technis in der standes erstattete das Vorstandsmitglied Vogel . Der den Schiedsspruch ablehnen , oder aber , was in diesem rungen des Untersuchungsrichters Kreisz Stellung zu
Landwirtschaft wurde im V. D. J . -Hause vom Vor- Redner ging aus von den Maiwahlen , deren Er- Falle verschiedentlich als zweckmäßig angesehen wird , nehmen . Dieser Aufforderung folgten nur zwei An¬
ſizenden , Freihern von Wilmowsky , eröffnet . Ergebnis eine gesamtbürgerliche Niederlage gewesen die Frage der Lohnerhöhung bis nach dem Abschluß geflagte , nämlich Paul Ribar und Julius Tisza , die

prach über die bisher geleistete Arbeit , bei der dte sei. Bei allen bürgerlichen Parteien habe sich im der Pariser Verhandlungen vertagen . auch jetzt wieder erklärten , von der Gendarmerte

Entwicklung bestimmter Maschinen im Vordergrund Anschluß an die Wahlen eine starke Gärung und mißhandelt worden zu sein . Das Gericht schritt

Bestanden hat . In Zukunft müsse die Nußbar - Unzufriedenheit bemerkbar gemacht . Eine andere darauf zur Untersuchung des dritten Verbrechens ,

des Mordes an dem 14jährigen Gymnasiasten On¬
machung der gemachten Erfahrungen in immer stär - als eine Koalitionsregierung sei in Deutschland nicht

ferem Maße betont werden . Dieses gelte beson - möglich . Der Redner warf die Frage auf , os es dresco im Dorfe Borku in der Nähe von Eperjes .

Der Angeklagte Julius Jano behauptet , daß an dem
ders für die Technisierung bäuerlicher Betriebe , dte wirklich so sei , daß in einer Koalitionsregierung dte

über die Aufnahme in Deutschland .
bedeutende Schwierigkeiten biete , da dort die An- Sozialdemokraten immer nur die Opfernden seien . Verbrechen Filfe , Hudak und Paul Ribar beteiligt

wendung von Maschinen feinen direkten finanziellen Die Gestaltung des Sozialhaushalts im Vergleich T. - U. Paris , 28. Mat . Am Sonntag nachmittag gewesen seien ; sie hätten den Knaben ermordet und

Erfolg darstellt , sondern in der Hauptsache zur Ar- zu den Forderungen der Deutschen Volkspartei und trafen im Flugzeug , von Berlin kommend, die fran - dann seine Leiche in den Straßengraben geworfen.
beitserleichterung erfolge . Es müsse auch in Deutsch - des Hansa -Bundes zeige das Gegenteil . Der Re¬ zösischen Gäste Dr . Eckeners an Bord des Grat Es werden dann der Reihe nach alle Angeklagten

land der Nachweis geführt werden , daß durch eine gierungseintritt sei in der denkbar ungünstigsten Beppelin " in Paris ein . Die französischen Offiziere vernommen . Sie leugneten , sowohl bei der Tat da¬
Mechanisierung der landwirtschaftlichen Betriebe die Beit erfolgt . Das erste Jahr Regierungstätigkett erklärten sich äußerst befriedigt über ihre Reise nach bei gewesen zu sein , als auch Näheres darüber zu

Rentabilität in der Tat gesteigert werde . sei gewiß nicht geeignet , Begeisterung für die Be- Deutschland und die ihnen zuteil gewordene Auf- wissen. Damit wird die Vormittagsverhandlung ge=
Darauf ergriff Reichsminister Dietrich das Wort teiligung an der Regierung auszulösen . Es gebe nahme . Sie gedenken, der Einladung zu einem schlossen . Am Nachmittag findet voraussichtlich

und bestätigte die Ausführungen des Vorsitzenden . aber nur zwei Möglichkeiten : Eine rein bürgerliche weiteren Besuch Folge zu leisten und eine längere wiederum ein Lofaltermin im Dorfe Stofz statt .
Er führte aus , daß die Arbeit des Reichskuratoriums Regierung oder eine Regierung , in der die Sozial¬

eine der wertvollsten sei , um die Rentabilität in der demokraten möglichst stark vertreten feien . Der

Landwirtschaft zu steigern . Gerade bäuerliche Be - Klassenfampfcharakter der Partei könne durch das

triebe ließen hinsichtlich der technischen Entwicklung Zusammengehen mit den bürgerlichen Parteien nicht

sehr viel zu wünschen übrig und es muß mit allen verwischt werden . In einer Massenpartet könnten

Mitteln auch an der Verbreitung und Nuhbar - naturgemäß nicht alle Auffassungen auf ein Pro¬

machung der technischen Kenntnis gearbeitet werden . gramm gebracht werden . Weitgehendste Meinungs¬

Das Reichskuratorium für Technik in der Land - freiheit und Meinungsäußerung set notwendig . Bet
T. - U. Kowno , 28. Mai . Wie aus Moskau ge- | fonnten gerettet werden . Die Ursache des Unglücks

wirtschaft müsse sich zu einer Zentralstelle für den den Auseinandersetzungen über den Panzerkreuzer meldet wird, tenterte auf dem Don eine Fähre mit ist auf Ueberlastung zurückzuführen. Der Führer
landwirtschaftlich - technischen Fortschritt entwickeln . und das Wehrprogramm seien die Grenzen aber

Es set so, daß man sich heute über die Mittel , dte vielfach überschritten worden. Für die Reichstags- 400 Fahrgästen . 50 Menschen ertranken, die übrigen wurde verhaftet.

Schweres Fährunglück in Rußland
50 Menschen ertrunken .

Schiffsuntergang an der Küste von Alaska
160 Personen vermißt ?

zur Behebung der Notlage notwendig sind , in fraktion liege in der Panzerfreuzerfrage bereits eine

feiner Weise klar set , aber man set sich klar dar - flare Entscheidung vor . Sie werde auch die zwette

über , daß eine vernünftige Technisierung einen der Rate ablehnen . Die große Gegenwartsaufgabe der

zu beschreitenden Wege darstelle . In diesem Sinne kommenden Jahre sei es , den Weg des Einheits¬

sollen auch die Mitglieder für den Gedanken der staates entschlossen zu betreten . Zur besseren Pro¬

Technik werben , denn die Technikführung der Land- vagierung des Agrarprogramms der Partei solle eine T. -U. Tokio , 28. Mai . Die japanische Funkstation fer rund 300 Fahrgäste des untergegangenen Schiffes

wirtschaft könne nicht in dem schnellen Maße fort - dem Parteivorstand angegliederte Zentralstelle ge - in Yokohama fing einen SOS - Ruf eines Dampfers aufgenommen habe . 160 Menschen würden noch ver¬

schreiten , wie in der Industrie , ta tausend unbe- schaffen werden . Auf dem Gebiet der Beamten - unbekannter Nationalität unter dem Namen „Alut " mißt . Man vermutet , daß der Dampfer auf einen

rechenbare Faktoren hemmend im Wege stehen . organisationen habe sich eine Entwicklung angebahnt , auf . Das Schiff soll in der Nähe von Alasta ge- Felsen aufgelaufen und in zwei Teile zerrissen wor¬

sunken sein . Es heißt , daß ein amerikanischer Damy - den ist . Einzelheiten fehlen noch .
Ungeachtet dieser Schwierigkeiten muß sie im In - die eine Verständigung erhoffen lasse.



Oldenburg
und Nachbargebiete

Fever , 28. Mai 1929 .

h . Eine Stadtratssitzung findet am Freitag dieser
Woche statt. Auf der Tagesordnung steht u . a. Ueber¬
nahme der Zinsen für einen weiteren Ausbau der
Wasserleitung . Demnach haben solche Straßenzüge ,
die bisher für einen Anschluß nicht in Frage kamen ,
noch Aussicht, die Bequemlichkeit einer geregelten
Wasserversorgung genießen zu können .

e beide

e . Schortens Die Freimaureret in der ! Grabstede . Tote Heide . Ueberall grünt und Flugfeuer geriet auch Sie etwa 300 Meter entfernt ,
Weltpolitik , Weltfreimaureret , Welt - blüht es jetzt , nur die Heide ist noch leblos . Weite stehende Scheune des Landwirts Nikolaus Kracke ta
revolution und Weltrepublik lautete das Heideflächen liegen noch heute schwarzbraun da , wie Brook in Brand . Da die Schönemoorer Feuerwehr
Thema , worüber Herr Weiß hier im Bogenaschen im tiefsten Winter . Es stellt sich heraus , daß vieler den Verhältnissen nicht entspricht und allein dem
Saale vor einer Schar von Zuhörern sprach . Er orts die Heidebüsche im letzten Winter erfroren sind Feuer gegenüber machtlos war , wurden noch die fret .
schilderte , wie die Freimaurerei mit dem Judentum und in diesem Jahre nicht treiben . Das Grün der willige Turner -Feuerwehr Delmenhorst und die fren
verbunden set und welche Rolle die Bewegung bei Heide muß erst wieder aus den Wurzeln hervor willige Feuerwehr Hasbergen alarmiert , die
allen Kriegen , Revolutionen und Umwälzungen ge- brechen , und das ist bisher nur ganz spärlich der Fall . verhältnismäßig schnell auf der Brandstätte cin¬

spielt habe. In der ganzen Welt sei die Freimaurerei Man nahm anfangs an, daß die geringen Nieder- trafen und tatkräftig die Bekämpfung des Feuers in
verbreitet und durch die verschied. Logen der einzelnen schläge den Moorboden zu trocken gehalten hatten, Angriff nahmen. Sie tonnten es jedoch nicht ver¬
Bänder zusammengefaßt in Großlogen . Eine Groß - aber auch in den letzten Tagen vor dem Pfingstfest , hindern , daß das Gebäude des Molde gänzlich nieder¬

lege , die sämtliche Logen der Welt beherrsche, habe wo kräftige Regenfälle niedergingen und überall die brennte und ebenso neben der Scheune auch das

nur Angehörige der reinen jüdischen Rasse. Im Begetation günstig beeinflußten, haben sich die Heide- Wirtschaftsgebäude und der Schweinestall des Kracke,
Kriege sei die italienische von Freimaurern flächen faum verfärbt . Der Ginster hat die Frost - die inzwischen auch von den Flammen ergriffen wor

* Jeverländischer Herbbuchvereine. V. Zusam - bestochen worden, in den Krieg einzutreten, wie auch restode besser überstanden, denn er treibt alleroris den waren . Das vor einigen Jahren erst neu er¬
menstellung der für München bestimm = Rumänien , Griechenland usw. durch das Freimaurer - höftig hervor . Mit der Heide hat es aber noch gute richtete Wohnhaus des Landwirts Kracke kkonnte

ten Tiere . Am Donnerstagnachmittag werden die tum beeinflußt seien . Man habe sogar von dieser Seite Weile . Es muß auch damit gerechnet werden , daß die allerdings dank der aufopfernden Tätigkeit der Weh¬

für die Ausstellung in München bestimmten Tiere in aus versucht , auch Spanien gegen Deutschland in den Heideblühte in diesem Jahre bedeutend schwächer in ren gerettet werden . Bei dem Landwirt Molde ist
der Longierhalle besichtigt und dann verladen . stries all hegen. Herr Weiß tam auf den Word in Grſcheinung trefen wird. Alſo ſchlechte Aussichten alles Inventar mitverbrannt, das Bieh konnte stüd

* Graf Leckners Heimkehr ans Amerika . Graf Scrajewo zu sprechen und auf den gewaltsamen Tod für die Heideimfer . licherweise gerettet werden . Bei dem Landwirt Kracke

Luckner sandte aus Newyork einem Oldenburger des Königs Karol in Rumänien , den König * Oldenburg . 70 Bewerber für eine sind leider zwei Schweine in den Flammen umge¬
jolgendes Telegramm : „Abfahren heute, 23. Glück von Griechenland, Sonſtantin , der sich mit aller Schreiberste Ile . Die Notlage unter Sen älteren kommen.
lich, Euch zu sehen ! Felix ." Dem Gemeindevor - Energie dagegen gewehrt habe , gegen Deutschland in Angestellten erhellt daraus , daß sich für eine betm Stickgras , 25. Mat . Gestern abend kurz nach

steher seiner getreuen Gemeinde Golzwarden , Herrn den Krieg zu ziehen . Er sprach auch davon , wie 1916 hiesigen Amtsgericht zu besezende Schreiberstelle 11 Uhr stand plötzlich das der Witwe Schierenbeck
Hodderssen, teilte er ebenfalls mit , daß der See - deutsche Sozialisten mit den Freimaurern Vander - etwa 70 Bewerber meldeten . Die Zahl der beschäf - gehörige , von dem Eisenbahner Plump bewohnte
teufel " in Sicht sei . velde , belgischer Kriegsminister , und dem französischen tigungslosen Angestellten dieser Art ist dauernd tin Heuerhaus am Annenheiderweg lichterloh in Flam¬

Gr . Landesverbandstagung der Schneidermeister . Kriegsminister Thomas sich zusammen auf einem Steigen begriffen . Kürzlich gründeten sie eine Not- men . Die aus dem Schlaf geschreckte Familie konnte
Am Sonntag und Montag trafen sich die im Landes - Kongreß in Stockholm über die „Beendigung des gemeinschaft, und diese hatte bereits mit Regierungs - nur das nackte Leben retten . Die Mutter sowie
verband Oldenburg und Ostfriesland zusammen - Krieges " unterhalten haben . Im Kriege habe des- vertretern im Ministerium eine Verhandlung , bei mehrere Kinder mußten im bloßen Hemd auf die
geschlossenen Schneidermeister zur diesjährigen Ta- Holb bei den Ententestaaten Diktatur geherrscht und der es um die Erweiterung von Beschäftigungs - Straße eilen . Das schon sehr alte , noch im Fach¬
gung im gastlichen Varel , das anläßlich der Vare- in Deutschland habe man immer von Demokratie möglichkeiten ging.

am meisten untergraben .

3 . Fedderwarden . Durchbrenner . Beim

werkstil erbaute Häuschen brannte vollkommen aus .

Gin

ler Woche schon vierschiedenen Organisationen als und Völkerversöhnung gesprochen. Zum Schluß kam Westerstede. Brand . Am Sonabend gegen Die Hasberger Feuerwehr , die um 19 Uhr gerade
Tagungsort dtente. Den Auftakt dazu bildete am er noch auf die 9 großen Logen in Deutschland zu E3 brannte der ganze Dachstuhl des großen Hauses Schönemoor ins Sprizenhaus zurückgebracht hatte,

7 Uhr nachmittags ertönten plötzlich die Brandhörner . erst wieder die Motorsprize von den Bränden in
Sonntagnachmittag eine Vorstands : und Mitglieder - sprechen. Die Formalttäten bei den Aufnahmen
versammlung. Hier wurden unter Vorsitz des Lan- wären so, daß die Manneswürde des Aufzunehmen des Ecktrikermeisters Karl Buhr an der Kirchen- konnte nur Fürsorge treffen , daß ein dicht neben dem
desverbandsvorsitzenden Herrn Hegeler - Oldenburg den vernichtet würde . Er erläuterte in ausführ - straße. In den unteren Räumen dieses Hauses be- Heuerhaus gelegenes Stallgebäude nicht Feuer fing.
Erörterungen über die Einrichtung einer Sterbekasse lichen Tarlegungen das ganze Wesen der Freimau - fir . den sich verschiedene Verkaufsräume, ein elektri - Die schwerbetroffene , finderreiche Familie wird all¬
für den Verband gepflogen. Weiter wurden die Richt- rerei und erwähnte, daß das englische Abgeordneten- sches Geschäft des Inhabers , eine Drogerie des Kurt gemein bedauert, da sie als äußerst arbeitsam und
linien für die Werbearbeit bekannt gegeben und die Haus aus lauter Freimaurern bestehe und daß sogar Wicherts und ein Laden der Firma Thams & Garfs . strebsam bekannt ist. Die Frau wurde infolge der
Frage des Nachwuchses im Schneiderhandwerk ein- Mussolini auch zu den Freimaurern gehöre und auch Außerdem wird das Haus von vier Familien be- Aufregung frank und kesinnungslos, so daß der Arzt
gehend besprochen . Es kam hierbei zum Ausdruck, schon wieder Orden in Italien zugelassen habe. Mit wohnt. Das Feuer wurde von Einwohnern oben hergerufen werden mußte. Der Mann befand sich
daß der Beruf derart übersetzt set, daß eine Be- aller Energie müsse sich der reinraffige Germane gegen auf dem Boder in einer Vorratskammer der Firma zur Zeit des Brandes, noch nichts ahnend, auf dem
schränkung der Lehrlingshaltung anzustreben sei . den Geiſt der Unfittlichkeit und Berfezung wehren. Thams & Barfs bemerkt. Man versuchte zu löschen, Neustadts -Bahnhof in Bremen in Dienst.
Abends vereinigte man sich zitmt Kommers , dem dann Das e Familienleben ist doch die beste Grundlage was aber nicht gelang , da

am Montagdie Hauptversammlung folgte. Sie tagte gegen den Geist der Unsittlichkeit und Zersetzung . breitete, da dort viel Brennbares lagerte. Die schlimmer Zufallwollte es, daß gerade zwei Tage zu¬
vor von der Familie ein kostbares Klavier angeschafft

in den Räumen des Allee -Hotels, in welchem die zeider wird dies aber durch die wirtschaftliche Not Freim . Feuerwehr war in kurzer Zeit an der Brand- wurde, das mit verbrannte , sowie daß am Brandtage
Schneider Rohstoffgenossenschaft eine wirkungsvolle stelle und konnte schnell mit der elektr . Sprite , die erst das Wich hereingehelt wurde , nachdem es mehrere

aus einem Brunnen auf dem Marktplage gespeist Wochen auf der Weide gehalten war .Ausstellung hergerichtet hatte .

Die Folgen des Anto - Unfalles bei Sanderbusch. Düngerfahren gingen die Pferde des Landwirts wurde , eingreifen . Im Innern des Hauses sieht es

Im Befinden des Kaufmanns Fr. Rust, der, wie ge- Albert Popken durch und veranstalteten auf der jest trostlos aus , da alles darin befindliche , auch die Bofaunenfest in Neepsholt -Wiefede
meldet, am Pfingsttage in Sanderbusch gelegentlich Weide ein großes Rennen . Die Jagd endete in einem Waren in den Verkaufsräumen , durch Wasser größ¬

Am Sonntag jeterten die Posaunenchöre Reeps¬
cines Auto-Unfalles von jadeſtädtischen Reichsbanner- mit Wasser gefüllten tiefen Graben, aus dem das tenteils vernichtet sind. Die Feuerwehr mußte für
Leuten auf das Rohefte verprügelt wurde , ist eine eine Pferd nach vieler Mühe aufs Trockene

die Nacht eine Sprize und Wache zurücklassen , da das holt -Wiesede , vom Herrlichsten Wetter begünstigt , ihr

Verschlimmerung eingetreten . R. mußte auf ärztliche sogen werden konnte , während das zweite Pferd es deuer im Dachstuhl immer wieder zum Durchbruch diesjähriges Posaunenfest trt Karl -Georgsforst bei
Anordnung von neuem das Bett aufsuchen . von vornherein vorgezogen hatte , ein Bad nicht zu kam. Bereits am 20. Februar und am 20. März d. I . Wiesede . Nach einem frischen Trunk echt ostfriesischen

dem Verkaufsraume der Firma Tee ' s nahmen sämtliche Chöre um 10 % Uhr am
5. Lebensmittelpreiſe in der Stadt Jever : Mot - nehmen . Der Ackerwagen ging dabei vollkommen war Brand in de

feretbutter 1,90 - 2,00 , Bentrifugenbutter 1,80 , Mar - in Trümmer . Personen sind nicht zu Schaden ge- Thams & Garfs ausgebrochen , das jedesmal recht - Gottesdienst teil . Herr Pastor de Boer -Reepsholt let¬

garine 0,60 - 1,20 M, Hühnereier 10 , Enteneter 11 Pfa . Tommen . Weit schlimmer lief ein Unfall bei dem zeitig bemerkt und von der Feuerwehr abgelöscht tete den Gottesdienst . Pastor Janßen aus Drans¬

Frische Fische : Kochschellfisch 40 - 45 , Bratichellfisch 35. Landwirt Hans Schipper in Connhausen ab . Vor werden konnte , bevor es sich über diesen Raum hin - feld bet Göttingen , früher in Reepsholt , welcher sich
Seeladys 40, Karbonadenfisch 45, Schollen 40, Filet einer Erdkarre befindliche Pferde gingen durch , da - aus ausbreiten konnte . Das Feuer hatte eine große auf 6 Jahre nach Südafrika verpflichtet hatte , aber
50, Stabltau 35 ; saure Heringe 2 St . 20, Salzheringe bet erlitt der bei Schipper in Stellung befindliche Menschenmenge angelockt. Der Besizer Karl Buhr wegen Krankheit seiner Frau nach 3½ Jahren zurüd¬
3 St . 25, grüne Heringe 25 Pfg . Geräucherte Fische: Dienstknecht Martens einen doppelten Beinbruch , war auswärts und fand bet Rückkehr sein schönes kehren mußte , hielt den Gottesdienst über den
Aale 4 M. Schellfische 60 , Bratheringe St . 20, Gold - so daß sich seine sofortige Aufnahme im Krankenhaus Gebäude ols Ruine vor . Eine amtliche Untersuchung Psalm 66, 8, 9 : , , obet thr Völker unsern Gott " , ab .
barsch 60 , Sceaal 80 , Seelachs 65 , Makrelen 70 , erforderlich machte . ist sofort eingelettet , man vermutet Brandstiftung . Pünktlich um 3 Uhr fand die Fortsetzung der
Granat Liter 40 Pfg . Weißkohl 25 , Rotkohl 30 , Blue 3. Burg Knyphausen . Ein neues Gesicht hat die Wegen Verdachts der Brandstiftung und der Unter - Feier im Karl - Georgsforst bei Wiesede statt . Obwohl
menkohl 70 - 100 , Bwiebeln 25 , Sellerie Pfs . 100, Burgschenke von innen und außen unter ihrem neuen schlagung wurde Sonntag der Geschäftsführer H. ver - am Vormittag unsere Kirche viele Besucher aufzu¬
Porree Stange 5- 10, Petersilte Bund 10, Meer - Wirt aufgesteckt und auch die Anlagen weifen etn haftet . weisen hatte , hatten sich daselbst nun za . 3000 Personen
rettich Stange 50 - 60 , Sartoffeln 6 - 7, 10 fs . 55 - 65 , gepflegtes Kleid auf . Die Folgen dieser Instand - * Barßel . Der Erfolg einer Aasjägerei . eingefunden , um den Klängen der Posaunenchöre
neue Maltakartoffeln 4 Pfd . 100, Aepfel 45 - 75 . och sehung sind nicht ausgeblieben , denn der Besuch in Auf dem Grundstücke von Ummen in Barßelermoor Wiesede , Mary , Horsten , Wiesmoor , Marcardsmoor ,

5 - 30 , Tomaten , holländische , den letzten Wochen war ein großer . Für die bevor - wurde im letzten Herbst ein zu Tode gehetzter Hirsch Reepsholt , Strackholt , Ockenhausen und des Kirchen¬
70 - 100 , Bananen 65 ,

dieschen Bund 15, Kopfsalat Kopf 25- 30, Rhabarber liche Schulen als Ziel ihrer Wanderung Burg Knyp seltene Beute nicht einigten , rief man den Gendar - chers Großefehn zu lauschen. Das beste vom hesten
3 Pfd . 25, Spinat 10 - 15 , Spargel 1. bis 3. Sorte 60 hausen gesetzt . merierkommissar O. herbei . Der beschlagnahmte so- wurde gegeben in Natur - , Wander - , Heimat - , Vater¬
bis 130 , Wurzeln , fl . Bunde , 25 Pfg .

ge =

birnen 30 , Apfelsinen
fatgurfen St . 60 - 90 , a - stehenden Schulausflüge haben schon mehrere länd - crlegt . Da die Verfolger und Erleger sich um die chors Ockenhausen , sowie des Kirchen und Posaunen

y . Rüstringen . Nachklänge zur Oberbür - fort das erlegte Tier , weil die Strittigen auf den lands - und Abendliedern , wofür reicher Beifall gezollt

im

* Tettens . Kreis synode . Morgen haben wir germeisterwahl . Die Streitart der kommunal - Grundstücken von U. feine Berechtigung zum Jagen wurde . Herr Pastor Dr. Reimers -Loga begrüßte die

die Kreissynode. Zur Verschönung des Gottesdien - politischen Gegner begraben. Die Rüstringer Ober - hetten und somit ein Jagsvergehen vorlag . Die An- so zahlreich Erschienenen , besonders den Herrn Graf
stes wirken Kirchen- und Kinderchor mit . Die Ver - bürgermeisterwahl ist vollzogen , der neue Oberbürgelegenheit wurde dem Amte mitgeteilt und ange - von Wedel senr . Als zweiter Redner erschten wieder

handlungen sind besonders interessant. Beides , Got - germeister hat sein Amt angetreten, nunt legte er fragt , ob dem Grundeigentümer die Beute gehöre . Herr Pastor Janßen , der Gründer der Posaunenchöre
tesdienst und Verhandlungen , find öffentlich und der Wert darauf , daß das durchgeführt würde , was er Da die Antwort länger ausblieb , kam zunächst der von Recpsholt und Wiesede, auf dem schön mil
Bejuch allen am kirchlichen Leben Interessierten zu in seiner Antrittsrede als Wunsch ausgesprochen hatte, Bescheid, des Tier auszuweiden und zu verkaufen. Es Tannengrün geschmückten Altar und erzählte dort
empfehlen . (Siehe Anzeige .) rats, die Oostaldemofraten , ſeine Partefireumbe Ce 130mark. Der Grundeigentümer, der der wentfeinen Erlebnissen inhersetbenvolt,den Buifit

* Hohenkirchen . Freiwillige Feuerwehr , rats , die Sozialdemokraten , seine Parteifreunde

Lieber die Zuständigkeit der einzelnen Feuerwehren also, sich mit den Gegnern der Bürgerlichen Ver- Erlös für sich beanspruchte, erhielt kurze Zeit daraus tägigen Ochsenfahrt, 70 Meilen , und von den Musik.

in dem Bezirk Wangerland des Zweckverbandesfür einigung wieder vertragen würden . In der Wahl- die Nachricht , daß ihm das Geld nicht zustehe . Gegen liebenden in Transvaal . Reicher Beifall wurde

Sas Feuerlöschwesen herrscht beim Publikum noch zeit waren manche Späne gefallen, mit aller Macht diesen Bescheid wurde Einspruch erhoben . Ungefähr allen Mitwirkenden gezollt , die das Fest verschönern
acht Monte sind seit dieser Zeit vergangen . Der halfen , und Reepsholt - Wiefede darf mit Stolz auf

vielfach Unklarheit . Dem Zweckverband Wangerland hatten die Sozialdemokraten ihren Kandidaten durch Hirsch war schon fast in Vergessenheit gekommen, bis den Tag zurückblicken.
gehören an die sämtlichen Gemeinden nnördlich der gedrückt , mit allen Mitteln hatten die Bürgerlichen

Linie Sengwarden - Waddewarden und Westrum ; es ihre Gegnerschaft zu der reinen Parteikandidatur eines Tages der Briefträger dem Grundbefizer U.
Das Ende der Schlafbuten .

find Sieg die Gemeinden Pakens -Hooksier, St. Joost , zum Ausdruck gebracht . 3weimal hatten fie dte den Erlös aus der Beute durch Postanweiſung ins
Dem , ,Rost . Anz . " wird aus Emden geschrieWüppels , Wiarden , Minsen , Oldorf , Tettens , Wahl durch Obstruktion verzögern können , bis die Haus brachte .

ŋ) . Wilhelmshaven . Königsberg " af ben : Wer mit der Voltstunde der OstfriesenHohenkirchen , Middoge , Wiefels , Westrum , Wadde - Wahl dann zustande kam . Dafür wollten die Sozial¬

warden und Sengwarden . An Sprißen sind statio - demokraten sich rächen und hatten vor der eigent - Probefahrt Kreuzer „Königsberg " hat seine bertraut ist , wird ermessen önnen , welche Be

niert in Hoofstel und Tettens je eine Motorsprize lichen Wahlhandlung einen Antrag eingebracht , der erste Probefahrt in der Nordsee erledigt , zu der dte deutung der Abschaffung der besonders
mit Pferdebespannung , in Hohenkirchen eine größere eine Bestrafung der Obstruktion treibenden Bürger - Vorbereitungen schon seit einigen Wochen getroffen

Motorsprize mit automobilem Mannschaftswagen. Lichen mit einer Geldbuse vorsah . Einmal wurde worden waren . Diese erste Nordseefahrt hatte für BandkreiseEmden heute noch allgemein gebräuch

Bei Bränden in dem oben bezeichneten Bezirk können der Antrag durch Beschlußunfähigkeit des Hauses das Schiff noch keine große Bedeutung, da die Haupe- lichen Schlafbußen " zukommt. Das Ende der

mun die dret benannten freiwilligen Feuerwehren vertagt , in der Montagsizung des Stadtrats sollte erprobungen erst beginnen , wenn alles an Bord ein Schlafbute " bedeutet nichts weniger als eine

zur Hilfeleistung alarmiert werden , ohne daß den be- er nun erneut verhandelt werden . Dem Oberbür - gerichtet ist . Die Meifenfahrten finden erst im umstürzlerische Reform im ostfriesischen Bau

treffenden Hausbesitzern usw. Kosten entstehen , wo- germeister war es aber inzwischen gelungen , den Monat Juni statt , und zwar in der Ostsee bei Pillau , ernhause . Die strohgedeckten Häuser haben keinen

gegen bei Anforderung von Feuerwehren , die nicht erstrebten Frieden zu erreichen , die Sozialdemokra - bis dahin werden noch einige Probefahrten von Wit- eigentlichen Schlafraum aufzuweisen , sondern ber
schränken sich infolge sparsamster , nur vongvedzum Zweckverband Wangerland gehören, Bezahlung ten zogen ihren Antrag in der Montagsitzung zurita helmshaven aus folgen .

erfolgen muß . Die freiwillige Feuerwehr Hohen - unter Hinweis auf die Wünsche des neuen Obers Wilhelmshaven . Ernster Unfall eines grundsäßen geleiteter Raumaufteilung auf einen

Birchen hat ihre Hauptmeldeſtelle bei dem Kaufmann bürgermeisters. Die Meinungsverschiedenheiten sind Marinecffiziers . Gestern abend kamen zwei nischenartigen Einbau in der Wand des Wohn¬
Heinrich Langmack in Hohenkirch, Fernspr . Nr . 206, Samit vorerst überbrückt , doch wird die bald statt - Marineoffiziere (Leutnants ) mit einem Motorrad die zimmers auf die Schlafbuze " . Ein Vorhang .

außerdem ist diee Wehr noch zu erreichen unter Nr . findende Etatberatung neue Gegensätze bringen . Kaiser -Wilhelm-Brücke heruntergefahren . meist aus dickem , schwerem Stoff bestehend ,
209 und 323. Nachdem Hohenkirchen seit einiger Zeit aus der Sitzung ist weiter interessant , daß die bet- auf der Brücke verlor der Sozius das Gleichgewicht schließt die Buze vom übrigen Raum nicht nur
Selbstanschlußbetrieb hat , sind die Feuermeldestellen sen Jadeſtädte jetzt die Rasten des sogenannten und geriet mit dem Fuß in die Speichen des Hinter- tagsüber ab, sondern ist, geschlossen , im Winter
zu jeder Zeit (auch des Nachts) zu bekommen . Jedem Wrihala -Vertrages zu spüren bekommen . Die Städte rades . Dadurch wurde ihm der Fuß halb abgerissen, als Wärmespeicher geschäßt. Ausdunstungsmög
Fernsprechteilnehmer im Bezirk des Zweckverbandes
Wangerland sei empfohlen , sich die Nummern der

sind darnach nämlich verpflichtet , die . Hafenanlagen wodurch die sofortige Ueberführung des Verletzten lichkeiten sind daher auf ein hygienisch nicht gut

Feuermeldestellen zu merken .
großen Kaiser Wilhelm - Brücke , die repariert werden * Lüneburg Todesfahrt auf dem Motor - zuheißendes Maß herabgedrückt, so daß dieBugen

* Friedrichsschleuse -Carolinenfiel . Wiederauf¬
nahme der regelmäßigen Verbindungen muß. Dafür muß ein Betrag von etwa 40 000 trad . Nach mitgefeierter Hochzeit machte der Haus- Brutstätten der Tuberkulose , bekämpftwur.

nach den Nordſeeinseln Wangerooge und Spiekeroog bereitgestellt werden, den die beiden Städte je zur sohn Ludwig Schäfer aus Artlenburg mit seiner Base

über Carolinenfiel - Harle . Die zur Besabung des Hälfte tragen müssen . Bei dieser Vorlage nahm der eine Fahrt auf dem Motorrad . Kurz vor Hittbergen ben. Seitdem überdies für die Abschaffung der

Regierungsdampfers Wangerooge " , Kapt . Hoes , ge - Böltische im Stadtrat Stellung gegen den Vertras, fuhr das Rad gegen einen Baum . Schäfer war sofort Buzen von der Landesversicherungs
Prämien gezahlt werden ,

tag , 26. Mai , nach Brake abgereist , um den Dampfer Städte zu sehr belaſte . Man müsse erstreben , daß unfehlbar erstickt, wenn es nicht von einem vorüber- diese nicht
Einrichtung im Schwinden . Bis heute sind die

nach seiner Anlegestelle in Harle zu holen . Die regel - die beiden Jadestädte von manchen Rasten aus diesem kommenden Knecht aufgefunden wäre .
sem Feldzug nicht weniger als rund 300Bußen ,

mäßigen Fahrten von hier nach der Nordseeinsel Vertrage befreit würden . Die übrigen Fraktionen
die mehreren Familienmitgliedern seit altersher

Wangerooge beginnen am Sonnabend , 1. Juni , ab nahmen die Vorlage ohne Debatte an , da an den

Harle 18 Uhr, in Wangerooge 18,50 Uhr. Die regel- Vertragsbestimmungen vorerst nichts zu ändern is. Drei landwirtsch . Anwefen eingeäfchert Schlafgelegenheit gegeben haben , zum Opfer ge

mäßigen Verbindungen nach der Nordseeinsel Spie - 3. Rüstringen . Fortgesette Spitzbubereten
Schönemoor. Einem Großfever fielen am fallen . Man mag das Verschwinden alterwahr

feroog übernimmt wieder ein Dampfer der Reederet - begingen monatelang mehrere Jugendliche aus einer

A. -G. , ,Novden-Frisia " am 1. Junt as Harle 18 Uhr , Familie in dem Warenhaus von Karstadt. Das Freitag die Anwesen der Landwirte Molde in Heide zeichen bedauern , der hygienische Segen , der aus

in Spiekeroog 19 Uhr . Billige Sonderfahrten über Diebesgut wurde sofort in dem „staatlich konzcffto- und Nikolaus Klatte in Brook zum Opfer . Das dem Neuen fließt , wiegt auch unterm Strohdach

Carolinenfiel -Harle finden in diesem Jahre statt nach nierten " Pfandleihbetriebe von R. an den Mann ge- Feuer entstand nachmittags gegen 3 Uhr auf dem schwerer als die Abkehr vom Athergebrachten .

Wangerooge am 16. Juni , 3. und 17. Juli und am bracht und das dafür erhaltene Geld im Haushalt Boden der strohgedeckten sog. Rauchkate von Wolde (Wieviel Schlafbuzen mögen wohl noch in

1. Sept . ab Oldenburg . Nach Spiekeroog am 3. und verbraucht . Die Sache wird für alle Beteiligte noch und griff , da es an dem ausgetrockneten Holz und Kreise Wittmund vorhanden sein ? Auch ihreBe

17. Juli ab Oldenbura ( am 16. Junt nur ab ever ) . Tein gerichtliches Nachspiel haben . Stroh reiche Nahrung fand , sehr schnell um sich. Durch seitigung wäre dringend notwendig . Schr . )

zu unterhalten , was jetzt erforderlich wird bei der in das Marine - Bozarett nötig wurde .

Mitten

als ein Krankheitsherd , insbesondere als

Hörende Mannschaft aus hiesiger Gegend ist am Sonn - den er damals schon abgelehnt habe , weil er die tot , das Mädchen ftel in ein Wasserloch und wäre anftatur heimatgeschichtlich bemerkenswerte



Die Reichsanleihe - Zeichnung
T . - 1 . Berlin , 28 . Mai . Der bisherige Verlauf

der Zeichnung auf die aufgelegte neue Reichsanleihe
wird dem D . H. - D. von zuständiger Seite als einiger¬

maßen befriedigend bezeichnet . Man glaubt nach

dem bisherigen Ergebnis damit rechnen zu können ,

daß mindestens eine Vollzeichnung der aufgelegten
300 - Millionen - Anleihe eintreten wird . Bekanntlich

beabsichtigt die Reichsbank , am 29 . d . M. ein 3wt¬

schenergebnis bekanntzugeben .

Dank des Reichspräsidenten
an den König von Spanien .

T. lt . Berlin , 28 . Mai . Der Herr Reichspräsident

hat dem König von Spanien für seine Teilnahme an

der Eröffnung der deutschen Abteilung auf der inter¬

nationalen Ausstellung in Barcelona telegraphisch

seinen Dank ausgesprochen und die herzlichsten

Wünsche für einen vollen Erfolg der Ausstellung

übermittelt .

Bankentarif verbindlich
T. lt . Berlin , 28. Mai . Der Reichsarbeitsminister

hat nach einer Mitteilung des Deutschen Bankbeam¬
tenvereins auf Antrag dieser Organisation die am

17. April mit dem Reichsverband der Bankkeitungen
abgeschlossene Gehaltsvereinbarung sowie die Ver¬
längerung des Reichstarifs bis zum 31. Dezember
1930 für allgemein verbindlich erklärt .

Die Chemnitzer Sozial¬
demokraten

gegen die Große Koalition .

T. lt . Chemnig, 28. Mai . Eine Vertreterverfamm¬
lung des Bezirks Chemnih der Sozialdemokratischen
Partei Deutschlands nahm eine Entschließung gegen
die Bildung einer großen Koalition in Sachsen mit
überwältigender Mehrheit gegen vier Stimmen an .

Die belgischen Wahlen
Bemerkenswerter Zuwachs der flämischen

Nationalisten .

Das deutsche Marine Ehrenmal Caboe bei Kiel .

An der Kieler Förde , unweit des Ostsee gewaltiger Form weit in das Meer hinaus kün¬
bades Laboe , stand während des Krieges ein den von dem Opferwillen deutscher Seeleute .
moderner Panzerturm , der mit zwet gewaltigen Das durch die Sprengung entstandene Boch aber
Geschüßen die Zufahrt zum Kieler Hafen be soll in einen Weihesaal umgestaltet werden , der
Herrschte . Jede Annäherung feindlicher Streit durch seine künstlerische Ausstattung jeden Be
fräfte an den Hauptstützpunkt der deutschen sucher zur Andacht und inneren Sammlung
Flotte war ausgeschlossen , solange die wackeren führt .
Matrosenartilleristen hier treue Wacht hielten .

Dieser Turm ist dem Friedensdiktat von Berjail
Yes zum Opfer gefallen und an seiner Stelle
tlafft jezt ein häßliches doch als Zeichen deut
scher Ohnmacht . Statt dieses Schandmals ein
Ehrenmal zu sehen für die Kameraden , die op
ferfreudig ihr Leben hingegeben haben für das
Baterland , das ist die große Aufgabe , die
sich der Bund Deutscher Marinevereine gesezt
hat . Ein stolzer Bau soll sich erheben und als
Ausdruck der Hoffnung gen Himmel ragen , daß
sich aus dem Trümmerhaufen , den der Krieg
hinterlassen hat , auch das Deutsche Reich wie
Ser stolz und mächtig aufrichten wird . A
steiler Küste soll der Bau in schlichter und

Bereits ist der Grundstein in feierlicher Wei¬
se gelegt . Admiral Scheer, der leider so früh
verstorbene ruhmvolle Führer in der lager
rakschlacht , hat dabei die drei ersten Hammer¬
schläge getan . Aus den Reihen der Marinever¬
eine find so viele Mittel aufgebracht worden ,
daß mit dem Bau begonnen werden kann . Aber
ohne die tätige Mithilfe weiter Boltskreise
ist es nicht möglich, das große Werk so zu Ende
zu führen , wie es geplant ist . An alle , die es als
Ehrenpflicht des deutschen Volkes erachten , das
Andenten der im Kriege Gefallenen durch ein
würdiges Zeichen der Dankbarkeit zu ehren , er¬
geht daher die Bitte , den Bund au unterſtüßen .

Der letzte Tag des Banernprozesses in Husum .

Husum , 28. Mat . Die Urteilsverkündung erfolgt

am Mittwoch , 29. Mai , nachm . 4,30 Uhr .

Insgesamt jetzt 54 Anträge des Staatsanwalts
auf Gefängnisstrafe .

Von den 57 Angeklagten wurden im Verlaufe

der Verhandlung gegen 2 Freispruch , gegen 2 zwet

Wochen Gefängnis und gegen 52 1 Woche Gefängnis

beantragt ; das Verfahren gegen einen Angeklagten
wurde abgetrennt .

Marimilian Böttcher : Rings ums Jagdjahs

Erzählungen . Universal -Bibliothek nr . 6980 .

Geheftet 40 Pf . , gebunden 80 Pf .

Einer , der die Natur wie kaum ein zweiter kennt und alle

thre Geschöpfe mit den Augen des Dichters sieht , blickt auch dem

Wilde und dem Jäger bis in die tiefsten Falten ihres Innern .

Die Jagdlust , den Kampf des Intellekts mit dem Instinkt , die

anerhört feinen Sinne der jagdbaren Tiere , den Neid und die

Scheelsucht schlechter Nachbarn , wer schilderte sie so sicher und

mit so feinem Humor wie Marimilian Böttcher ?

Viehmärkte .

Wittmunder Schweinemarkt am 27 . Mat .

Der heutige Markt war sehr belebt . Handel , na¬

mentlich in Schweinen und Schaflämmern flott .

Zum Berkauf waren angebracht : einige Kühe ,

168 große und kleine Schweine , 30 Schafe und
Lämmer , 68 Gänseküten , außerdem 2 Tische mit

Ferner kosteten (4 - 6 Wochen alte Ferkel 32 bis
frische Blumen . Handel in Hornvieh langsam.

35 Mart , 6 - 8 Wochen alte Ferkel 35 - 38Mr . ,

Läuferschweine 45 - 60 Mr. , Schafe 30 - 40 Mr. ,
Schaflämmer 15 - 20 Mr. , Gänseküken 4- 5. 50
Mart . Montag , den 3. Juni : Rindvich¬
Schaf und Schweinemarkt .

DoRa

Handel und Verkehr .

Geschäftliches

von der größten Bedeutung . Eine Extrabeilage in

Bremen , 25 . Mat . Getreide . Es notierten :

Weizen : Manitoba 2 Mat -Juni - D . 10 . 90 , Ma¬
nitoba 3 Mai -Juni - D . 10 . 55 , Barusso ( 79flg .).

Mai -Juni -D . 9. 60 . Roggen : Amerit . Mai¬

T. -U. Brüssel, 28. Mat . Die Feststellung des seinem letzten Wort, er bekenne sich des Schmuggels | Gebicte des kaufmännischen Wissens einzudringen bldg . 9. 40, La Plata Mai -Juni -Abldg. 9. 40.
Gerste : La Plata 8 . 30 , Canada origin . 18 . 25 ,

Wahlergebnisses in Belgien geht infolge des ver- über einen längeren Zeitraum für schuldig. Inzwi - und sich darin weiterzubilden , auf der anderen Seite

wickelten Wahlsystems nur äußerst langsam vor sich. schen habe er aber mit sichselbst Rechenschaft gehalten aber sind sie dafür geschaffen worden, die tieferen Canada 4 8. 55, Marokko 7. 90, Golf 8. 20.

Wenn auch ein endgültiges Ergebnis noch nicht vor- und unwiderruflich beschlossen , nunmehr für Frau Lebenszusammenhänge unseres Volkes, die politi . Hafer : Holsteiner 11. 70, 2La Plata 8. 70.

liegt, so bietet das augenblickliche Bild immerhin und Kinder auf gesetzliche Weise sorgen zu wollen schen und sozialen Verflechtungen der Gegenwart zu Mais : La Plata 9. 10, Gelber Java 8. 90, Milo¬
schon einen Ueberblick über die Gesamtlage . Be- und nie mehr seinen Fuß an Bord eines Schmuggler- klären . Im Jahre 1929 steht die kaufmännische Be- Kaffir 7. 80 per Str . pari unverzollt waggon

merkenswert ist vor allem der Verlust der Sozial - schiffes zu sehen . Zum Schluß bat er das Gericht, rufsbildungsarbeit im Vordergrund der Veranstal- frei Bremen-Unterweser per Kasse loko, soweit
demokraten und der Gewinn der flämischen Natto- Milde zu üben . Das Urteil lautete auf neun Monate tungen des Berufsständischen Seminars . Diese nichts anderes bemerkt . Tendeng : stetig .
nalisten . Gewählt find bisher 72 Sozialisten , 74 Gefängnis und eine Geldstrafe von 50 000 kronen , Arbett wird geleistet in Form von wissenschaftlichen
Katholiken , 29 Liberale , 11 flämische Nationalisten Beschlagnahme von vier Schmuggelbooten und des

und ein sogenannter Wilder , d. H. ein den Katholiken darauf vorgefundenen Sprits , Zahlung von 80 000 Arbeitswochen und Wochenend -Lehrgängen über die

nahestehender Flame . Die Regierung wird demnach Kronen für eingeschmuggelten Sprit und schließlich Gebiete der Volkswirtschaftslehre, der kaufmänni¬
Zur Förderung der Gesundheit

in der Kammer über 103 Stimmen verfügen , wäh - von einer Million 800 000 kronen für dem Fiskus schen Betriebswirtschaftslehre , des Rechts , der Waren¬
Vet besonders wichtigen

rend die Opposition 84 Stimmen auf sich vereinigt . entgangene 3olleinnahmen . Einer seiner Genossen , kunde und der Technik .

Obgleichdas Ergebnis für den Senat noch nicht feft- der Schwede Enochsen, wurde zu sieben Monaten Arkeitswochen, die sich in ihrem Stoff dem Hochschul - ist eine Brunnen -Trinkkur zu Hause mit dem altbe¬

steht, hat man berechtigte Hoffnung, daß die fläm Gefängnis und ein zweiter Genosse, Anderson, zu wissen unter Berücksichtigung praktischer Bedürfnisse rühmten, ärztlich empfohlenen Lauchstädter Brunnen

für einzelne Gebiete nähern , wirken anerkannte dieser Nummer, die wir der Beachtung unserer Reser
schen Nationalisten , die bisher über keinen Sitz im fünf Monaten Gefängnis verurteilt .

wissenschaftliche Kräfte mit . Der Gießener Univer¬ empfehlen , enthält wertvolle Hinweise auf die Not¬
Senat verfügten , diesmal mit vier Senatoren ihren

Sinzug halten werden . sitätsprofessor Dr . Auler , der Privatdozent Dr . Hum - wendigkeit einer solchen Trinkkur . Aus dem heute
mel von der Handelshochschule Berlin , der Berliner betltegenden Prospekt sind diejenigen Geschäfte in

Die Wahlergebnisse in Eupen und Malmedy . Universitätsprofessor Dr . Großmann , Prof . Dipl . - Jever ersichtlich , in denen der Lauchstädter Brunnes

Tel . Brüssel , 28 . Mai . Die endgültigen Ergeb¬
T. lt . Belgrad , 28. Mai . Unter außerordentlich Ing . Frasch, Hamburg, Studiendirektor Schweiger fäuflich ist.

nisse der Wahlen in den Bezirken Eupen und Mal¬

medy sind folgende : Im Bezirk Malmedy erhielt die starkem Andrang des Publikums begann am Montag ron der höheren Fachschule für Textilindustrie in

Nach der harten Winterszett gilt es jetzt den Topf¬

Christliche Volkspartei 1829, die Sozialdemokraten vor dem hiesigen Gerichtshof der Prozeß gegen Punisa Langenbielau und andere anerkannte Dozenten haben

1219, die Katholiken 1090, die Liberalen 257 und die Rakitsch, der in der Vollstzung der Skupschtina im sich als Vortragskräfte zur Verfügung gestellt . Ein

Kommunisten 39 Stimmen . Im Wahlbezirk Eupen Juni vorigen Jahres die Abgeordneten Paul Na- großer Teil der wirtschaftswissenschaftlichen Arbeits - pflanzen ein besonderes Augenmerk zu schenken, damit

erhielt die Christliche Volkspartei 2959, die Sozial- ditsch und Georg Basaritschek tödlich und die Abge- wochen wird in Hamburg, der alten Kaufmannsstadt, Fenster und Balkon bald wieder von lieblicher, bunter

Betriebsbesichtigungen, Führungen Blütenpracht umfäumt sind. Gesunde und üppige

demokraten 1515 , die Katholiken 1047, die Riberalen ordneten Stephan Raditsch und Iwan Perner schwer durchgeführt .

343 und die Kommunisten 30 Stimmen . Im Wahr- verlebt hatte . Als Mitschuldige haben sich die Abge- durch Exportmusterläger und durch den Hafen er- Pflanzen , an denen jedermann seine helle Freude Hat,

bezirk St . Vith erhielten die Volkspartet 2624, Ste ordneten Bopowitschund Luna Jovanowitsch zu ver - gänzen die Arbeit. Auskünfte erteilt die Geschäfts- erzielt man am ehesten durch Blumennährsalz Mai¬

Sozialdemokraten 617, die Katholiken 628, die St- antworten . Besondere Maßnahmen sind getroffen stelle des „BerufsständischenSeminars " int Deutsch- rot , dessen bequeme und saubere Anwendung durch

beralen 60 und die Kommunisten 16 Stimmen . Im worden, um einen ungestörten Verbauf der Verhand- nationalen Handlungsgehilfen-Verband, Hamburg 36 Auflösung im Gießwasser schon bei Tausenden An¬

Wahlbezirk Dyson erhielt die Christliche Volkspartet lung zu ermöglichen . An der Verhandlung werden

in Stavelot 15, Dolhand 51, in Horne 15 und in nicht weniger als 100 Zeugen , darunter ehemalige
Minister , Abgeordnete usw . teilnehmen , ferner 42

Verteidiger . Mehrere Auslandsberichterstatter woh¬

nen der Verhandlung bei .
Aubel 72 Stimmen .

Die endgültigen Wahlergebnisse für den ganzen

Wahlkreis von Verviers sind : Christliche Volkspartet

7675 , Sozialdemokraten 23 786 , Katholiken 22 372 ,

Liberale 9988 und Kommunisten 1952 Stimmen .

Polnisch -cumänische Wirt¬

Dee Stupichtinamord
vor Gericht

Gerichts -Zeitung

erfennung gefunden hat .

Briefkasten

. D . 1 . Nach § 536 BGB . ist der Mieter ver¬

pflichtet , die Wohnung (und den Laden ) während der

Wetetzeit in dem vertragsmäßigen Zustand zu er
halten . Er muß also , um Schaden zu verhüten , für
genügende Lüftung der Räumlichkeiten Sorge tra¬
gen . 2. Bestimmte Beitabstände können Sie nach

Ihrem Belieben festschen . 3. Nein , dagegen können

Der „ Kaisersohn " Hartung vor dem Richter .

Die Wirren in China T. - 11. Köln , 27. Mai . Vor dem erweiterten Schöf¬

T. lt , London , 28. Mai . Am Freitag fam es in fergericht hatte sich wegen zahlreicher Betrugsfälle
der Nähe von Wusung an der Mündung des und mehrerer Diebstähle der 28 Jahre alte Karl Har¬

Finger Regierung und einer Piratenflotte zu einem trügereten dadurch erleichtert , daß er gutgläubigen

T. - U. Bukarest , 28, Mai . Die polnisch-rumänische heftigen Kampfe . The Banditen waren gut bewaff- Beuten vorschwindelte , die besten Beziehungen zum Sie nichts machen, es sei denn , daß Ihnen das Ver¬

Wirtschaftskonferenz wurde am Montag durch eine net und verfügten über eine sehr große Zahl Hause Doorn zu haben . Bekanntlich gab er sich auch fügungsrecht über diesen Laden eingeräumt wird .
O. Ch ., Jever . Bewährt hat sich folgendes Mittel

Ansprache des Generalsekretärs im Außenmini- kleinerer Boote. Ste hatten seit Monaten das als unehelicherSohn der Kaiserin Hermine aus . In

sterium, Gafenco, eröffnet. Dieser erklärte , die Kone Yangtsee-Gebiet unsicher gemacht und die reichen der Verhandlung gab Hartung zu, keine verwandt- gegen Ameisen: Mehl , Zucker und gepulverter unge¬

ferenz Habe die Aufgabe, die gegenseitige Ein- und Kaufleute dieses Gebietes ausgeraubt oder entführt , schaftlichen Beziehungen in dieser Richtung zu haben. Löschter Kalt zu gleichen Teilen gemischt und aus¬

Ausfuhr zu heben und den Verkehr zu fördern . Polen um Lösegelder zu erpressen . 20 Piratenboote wur - Durch den als Zeugen vernommenen Privatsekretär gelegt. Suchen Sie auch das Nest auf und gießen

habe eine reiche Industrie , deren Werte Rumänien den versenkt . Mehr als 1000 Piraten sind ertrunken der Roiserin Hermine wurde festgestellt, daß sich Har- Sie es mit Schwefelkohlenstoff aus .

brauche, während andererseits Rumänien verschiedene oder erschossen und 250 gefangen genommen worden. tung an das Hans Doorn um Unterstützung gewandt

Agrarprodukte an Polen abgeben könne . Nachdem

auch der polnische Gesandte Rembeck in ähnlichem

Sinite gesprochen hatte , wurden die Arbeiten be =

gonnen .

Whangpu - Fluffes zwischen Streitkräften der Nan - tung zu verantworten . Hartung hat sich seine Be¬

schaftskonferenze

Die Dauerrekordflieger
gelandet

T. lt . London , 28. Mai Die amerikanischen Flieger

Um das Schicksal der „Scharn - Robbins und Kelly find am Sonntagnachmittag um
4,07 Uhr gelandet , nachdem sie 172 Stunden 34 Min .

horft " - Befagung ununterbrochen in der Luft waren. Der Flug war

T-1 . Berlin, 28. Mat. Verschiedentlich war von am vorigen Sonntag begonnen worden, so daß die
Angehörigen des vor awet Jahren verschollenen Flieger den bisherigen Dauerflugweltrekord um

deutschen Fischdampfers Scharnhorst" mitgetett rund 22 Stunden überboten haben .

worden , daß sich die Angehörigen des Dampfers tn

russischer Gefangenschaft befänden . Der deutsche Bot¬
Stelle

schafter in Moskau hat , wie von zuständiger

mitgeteilt wird , sofort die notwendigen Schritte un¬

Gartenfreund Albert . Das Fernhalten des Maur¬

Weise . Man taucht einen Bleistiftdicken Strick in

Teer ein und legt ihn dann in eine etwa 12 3tm .

tiefe Furche, die man um das Loch gezogen hat .

niemals mit dem schon vorhandenen Geflügel sefort

mit der Angabe , daß er existenzlos geworden sei und wurfs von Gemüsebeeten gelingt oft auf folgende

daß er sich im Ruhrabwehrkampf sehr für die deutsche
Sache eingesetzt habe . In verschiedenen kleineren Be¬

trägen erhielt Hartung von Doorn zusammen M. 500.
August 3 . Neu zugekauftes Geflügel dürfen Ste

Die Zuwendungen von dieser Seite wurden einge¬

stellt, als in der „Welt am Abend" in Gfsen eine Ar¬
zusammenbringen . Man halte es vielmehr min =

tikelserie erschien , die entstellende Darstellungen aus

dem Hause Doorn gab, und deren UrheberschaftHar- destens acht, besser noch vierzehn Tage in einem ab¬
gesonderten Raum und lasse es erst dann zu dem .

rung zugeschrieben wurde . Auch an die Prinzessin anderen Geflügel, wenn es sich als vollkommen ge¬
Victoria von Schaumburg-Lippe, heutige Frau Zoub- sund herausgestellt hat.
foff , hatte sich Hartung um Unterstützung gewandt Laterne 1901 . Filzhüte reinigt man ohne Nach¬

und von deren Beauftragten eine kleinere Zuwen - teile für die Form , wenn man Salmiakgeist dazu
dung erhalten . Im Verlaufe der Zeugenvernehmung verwendet , der zuvor zur Hälfte mit Wasser ver¬

ren Diebstähle durch die Zeugenaussagen festgestellt .Ferienkurse für Kaufleute wurden dann die einzelnen Betrugsfälle und kleine- dünnt wurde.

Der Wetterbericht

Mittwoch , 29. Mai : Vorwiegend östliche Winde , wol¬
fig , noch Gewitterneigung , Temperatur wenig
geändert .

Donnerstag , 30. Mai : Noch feine Aenderung des

warmen Witterung abzusehen .

ternommen . Das russische Außenkommissariat hat Die Gefahr , daß der praktisch tätige Kaufmann Hartung hat verschiedene Zimmervermieterinnen um

nunmehr mitgeteilt , daß weder in Solowetst noch in die Verbindung mit den organisatorischen und stoff - fleine Beträge bis zu 50 Mark , einen Kölner Sattler

irgendeinem anderen Gefangenenlager sich Ange - Itchen Neuerungen seines Berufes verliert , ist heute um rund 950 Mort durch seine Schwindeleten erleich¬

hörige des Dampfers aufhielten . Die Nachforschun - groß . Der ärgste Feine des Kaufmanns ist die Ein - test . Er ist in allen Fällen geständig .
Das Gericht verurteilte Hartung , nachdem es eine

gen des Botschafters um das Schicksal des Ver - seitigkeit . Deswegen sind alle Bestrebungen zu be¬

schollenen worden fortgesetzt . grüßen , die auf diesem Gebiete helfen und bessern Reihe Betrugsfälle als unerwiesen ausschied , für den

wollen . Ferienkurse sind für eine solche Aufgabe verbleibenden Rest zu einem Jahr Gefängnis , wegen

miteinander verbinden und damit finanziell tragbar gen unerlaubten Waffenbesitzes zu drei Tagen Ge¬

sind . Der Deutschnationale Handlungsgehilfen - Ber - fängnis , im ganzen zu 13 Monaten Gefängnis . We¬

T. U. Kopenhagen , 28. Mai . Nach Meldungen aus band hat in seinem Berufsständischen Seminar eine gen der ehrlosen Gesinnung und der Gewissenlosigkeit

Larvik fand dort der Prozeß gegen den Spritschmugg - Bildungseinrichtung geschaffen, die während der des Angeklagten wird auch die Aberkennung der vür¬

Lerkönig Bremer und zwei seiner Genossen sein Ende . Ferienzeit Kurse veranstaltet . Die Ferienlehrgänge gerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren Für die Schriftleitung verantw . t . V. G. Ne delfs .

Vor der Urteilsverkündung erklärte Bremer in geben einerseits die Möglichkeit , in die verschiedenen ausgesprochen .

Seteil im Spritfchmuggler sans befenders geeignet, weil sie Erholung undArbeit Unterschlagung zu einem Monat Gefängnis und we¬

prozeß Bremer Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten ,

Druck u . Verlaa C. 2 . Mettder & Söhne , Jever .



Gesucht zum 1. Juni oder p
(6654Badeanstalt Jever. Zettens Mädchen vorteilhafteNachkäufeläßt am

Freitag ,
dem 31 . d . Mts .,

Tie städtiche Badeanstalt wird am 1 Juni 1929 er - Frau Wwe . Willmann

öffnet .

Badezeit : Wochentags 10 - 1 Uhr vorm ., 3 - 7 Uhr

nachmittags und Sonntags 8- 10 Uhr vorm .,
in den großen Ferien außerdem von 8 - 10 1thr

vormittags .

Die Benutzung des Bades außerhalb der Zeit ,
während der der Badewärter anwesend ist , geschieht

auf eigene Gefahr des Besuchers , ist aber nach 9 Uhr

abends verboien .

Für die Entnahme des Zellenschlüssels bei Ab¬

wesenheit des Bademeisters ist eine Sicherheit von

1 RM . zu hinterlegen .

Das Betreten der Badeanstalt und ihrer näheren

Umgebung durch männliche Personen ist Montags ,

Mittwochs und Freitags während des ganzen Tages

bei Strafe verboten ; an diesen Tagen findet das Ba¬

den für Damen statt .

Die Badegebühren betragen bei Benutzung der
Zellen für Jahreskarten :

a ) für Schüler 2 , - RM .

b ) für Erwachsene 3, - RM .
c ) für Familien 5 , - RM .

für einmalige Benutzung 20 Pfg .

Außerdem wird für die Benuhung der Pritschen

nachm . 3 Uhr ,
fortzugshalber ihre häusl .
Einrichtung , namentlich :

Sofa , Stühle , Tische ,
Kommode , Nippsachen .
Spiegelschrant , Kaffee¬
tisch , tl . Tisch , Bettstelle
mit Matraze und Auf

im Alter von 14 - 16 Jahren .
Sanptl . Falkenau ,

Tettens .

Gesucht für unseren land¬
wirtschaftlichen Haushalt ein

nettes ordentliches

2. Mädchen
legetissen , Bettstelle ohne im Alter von 15 - 19 Jahren .

Matraze . Waschtisch, Middoge . B. Bruhnken .
Aleiderschrank , Spiegel ,
Bilder , Küchenschrank , Umständehatber suche ich
verschied . Borten , Kü noch ein zweites freund ! .
chenherd , Eimerbant , junges Mädchen
Eimer , Gardinen , Lehn - für die Sommermonate zur
Stuhl . elettr . Lampen . Aushilfe in der Küche und
div . Einmachegläser , und beim Servieren . Antritt 15,
Töpfe , Waschtöpfe und bis 20. Juni . Fam . - Anschluß
andere Geschirrsachen, und Gehalt . Dienstmädchen

wird gehalten . PersönlicheKisten , Kasten Borstellung erwünscht .
ferner : n . 2 neue Wanderer¬

Fahrräder , 1 fast neues
Damenfahrrad öffentlich

meistbietend auf 3monat .
Zahlungsfrist verkaufen .

des Licht- und Luftbades eine Jahreskarte von 2 RM. Hajo Jürgens ,
cusgegeben , wofür eieine bevorzugte Benutzung der

Pritschen in Aussicht gestellt wird .

Die Badeanlagen werden dem Schuße der Bürger¬

schaft empfohlen . Den Anordnungen des Bade¬

meisters ist Folge zu leisten .

Jever , den 26 . Mai 1929 .

Stadtmagistrat .

Zettens .

Mittwoch , 29 . Mai :

Kreissynode
9 Ahr : Sffentl . Gottesdienst .
Prediger Pastor Dannemann , Wiefels , Kirchenchor

und Kinderchor , Kollekte .

10 % Uhr Beginn der öffentlichen Verhandlungen
in Carstens Saal :

Hohenkirchen .

Vierjähriges

Arbeitspferd

Strandhotel Ttarts ,

Die Hebung der Beiträge für die Monate Mai und

Juni findet in der Zeit vom 1. bis 8. Juni , von 9 bis
1 Uhr vormittags im Kassenlokal , Schlosserplaz 2 ,
statt .

Beiträge , welche in den Hebungstagen nicht bezahlt

gehen täglich ein ! find, werden durch Nachnahme eingezogen. Falls

Den schönsten Mantel

Das schönste Kleid

Den schönsten Hut

findet man bekanntlich nur bei

A. Mendelsohn

Billige Fahrräder
Sorumersiel . (6663 teine leichte Ware , sondern erstklassiges Fabrikat , beste

Bereifung , äußerst leichter Lauf .

Entlaufen Beachten Sie die Brelse in
meinen Schaufenstern =

aus einer Weide b. Accum ein L . H . Hinrichs , Schortens

2jähr . Rind
schwarzbunt mit Ilein . Stern

linke Ohrmarke 28 I . 27 .
60264

rechte Ohrmarte = 85 074
( Wallach ) (6662 Auskunftgeber Belohnung .zu verkaufen .

Bohnenburg, U. Janken. Feldhausen . D. Ahrens.
Sochtragende flotte

Kuh
( 6668zu verkaufen .

Grimmens . Gebr . Siuts .

3uvertauschen eineWeiberuh
gegen eine gute Milchkuh.

H . Folkerts .
Friederikensiel .

3 Gluden mit Küden
1. Die Kirchen des Jeverlandes " Pastor Wöb - zu verkaufen .

cken , Sillenstede .

2. „ Die Bedeutung des Gottesdienstes für die
Gemeinde " , Pastor Hoyer , Oldenburg .

3. Bericht über die Landessynode , Pastor Loge =
mann , Sengwarden .

4. Sonstiges .
Der Kreiskirchenrat .

Verschiedenes

Konturs -Ausverkauf .

(6642
Heidmühle 135. Seinefe .

2 Glucken mit Anden
zu verkaufen . ( 6651

Frau B. Eiben Witwe ,
Hohewarf .

Schrank ( massiv )
Größe : hoch 2 m , breit 1,20 m ,
für alle Verwendungszwede
zu gebrauchen , billig zu ver
faufen . (6679

Jever (Singerladen ) ,
Wangerstraße 1 .

Gute

Eisenacher Geldlose

Hauptgewinn 10000 Mt .
bar ohne Abzug

Volkswohl -Lose
Hauptgewinne :

100000 1. , 50000 mt .
usw . (6611

Lose à 1 Mt . zu haben
bet

Schwabe
Schlachtstraße

Am Lager :

Saat - Dicken ,

Serradella .

Speisekartoffeln Wilh. Winssen
( 6650

Ostergroden . Focken .
Das zur Konkursmasse der Frau Frieda Jürgens hier , abzugeben .

St . Annenstraße (B. Koeniger Nachfolger ) , gehörige
Warenlager an (6659

Kolonialwaren , Delikatessen ,
Konserven , Spirituosen usw .

soll im Wege des Ausverkaufs schnellstens geräumt wer¬
ben . Die Preise sind start herabgelegt .

Sever . A. Zink , Konkursverwalter .

Der Malermeister Gerhard Neumann hierselbst

läßt wegen Aufgabe seines Geschäfts und Verkleine¬
zung seines Haushalts

am Donnestag , dem 30. Mai d . I . .

nachmittags 2 Uhr ,

in und bei seinem Hause auf geraume Zahlungsfrist
durch mich versteigern :

1 Küchenschrank , 1 Schreibpult , 5 Tische , 1 Regu¬

lator , 1 Bettstelle , 1 Spiegel , Schildereien , 6
Rüschenstühle , 1 Bücherborte , 1 Petroleumofen ,

Vampen , Spiegel , Gardinenkasten , Läufer und

Matten , 1 Topf mit eingemachten Bohnen ,

Waschkessel und Waschbalten , Schummelböcke,

und verschiedenes sonstiges Haus- und Küchen¬
2 Trittleitern , andere Leitern , Kisten und Ka¬

gerät .

Kaufliebhaber lade ein .

Hohenkirchen . E . M . Harms ,

Rechnungssteller .

Erbitte umgehend Angebote in schweren

gepflegten Bullen
1 - 2 Jahre alt , ferner in 6 - 9 Monaten alten

schweren Bullkälbern
mit hohen Milchleistungen , Abnahme sofort ,

ferner in schweren , 3jährigen

Rindern
welche bis August talben , und in besten

jungen Kühen

15 000 starte ausgeschnittene

Strohdocken
zu verkaufen . (6685

Ernst Bremer .
Neu -Fr . -Groden .

Brämieneber

Baronett '
bedt für 7,00 RM . bar , sont
doppelt .

Gralf Bopfen .
Bandeswarfen .

(6641

Im Auftrage suche ich eine

Gastwirtschaft
mit Saal zu pachten . (6676

Angebote erbittet

Bernh . Schulte ,
beeid . Auktionator ,

Papenburg ( Ems ) .
Telephon 45 .

Junger Mann
sucht Stellung

in der Landwirtschaft bei
Gehalt und Familienanschluß

Näheres bei Gastwirt
Seifen . Jever . (6640

Junge Frau mit einem Rind
(6639sucht eine Stelle als

Haushälterin
die alle Arbeiten mit ver¬
richten tann , am liebsten auf
dem Lande . Näheres bei
Befol , Sillenstede .

Auto -Ruf 335
km v . 20 fg . an

Konkurrenzlose Breise

VAUEN

heißt die gute deutsche

Qualitätspfeife
zu haben im [6505

Spezialgeschäft

Behrends
Schlachtstraße

Reparaturen prompt und
billigst

Sommer

Unterzeuge :
Mako - Hemden
Hosen , Jacken
poröse Unterkleidung
Neziaden
Sporthemden
Sportstrümpfe
Ledergürtel

Werlangen Ste

Baumann ' s Hausarzt
den

echten , reinen Kräuter - Bittern

Jett Sommerpreise *

Kohlen Koks
Briketts

Lieferung aller Sorten
in jeder Menge ab La¬
ger sowie fuderweise
aus täglich eingehenden
Ladungen .

J . Gutentag & Sohn
Telephon 331

Sommergerite Auto Vermietung
beste gereinigte

Ailometer 25 Bfg .
Telephon 419 .

Saatware (6674 Sohannes Ahlees .

L. H. Hinrichs Landwirtschaftl.Verein

HE

Heidmühle

Trauer¬
Kleider ,
Mäntel ,
Kostüme ,
Blusen ,
Röde

usw .
(6671

in großer Auswahl .

Menderungen sofort .

Bruns & Remmers

Jever

Autovermietung
Tag und Racht , km 25 Pfg

Georg Hillers
Rittershausen (3906

Telephon 81 Sorumersiel .

Rüstring.-Knyphausen
Versammlung
am Donnerstag , 30. Mai ,

abends 8 Uhr , (6644
in der Burgschente

zu Knyphausen .
Tagesordnung :

1. Beschaffung von Torfstreu
und Brenntorf

2. Verschiedenes

Um rege Beteiligung bittet
Der Borstand

Krieger¬
verein
Sillen¬

ftede

Mittwoch , 29. d . Mts .

Versammlung
beim Rameraden Bekol

Der Vorstand6666 )

Autovermietung
Kilometer 25 fg . (3607

Telephon 530 und 278 .
Lag und Nacht

Fauer-Kleidung Ahlers, am Bahnhof
(6660

Auswahl sofort

Hüte

Kleider
empfiehlt

Wilh . Struck

NERE

Empfehle täglich prima fettes

Junges Mädchend ,Kalb-,Schweine¬
sucht auf sofort oder etwas

später Stellung als

Hausmädchen
(6669

und Hammelfleisch
sowie dicken

Rinder - n . Hammeltalg
50 und 60 fg . à Pfd .

welche bis Juli abkalben , ebenfalls erbitte Angebote in Roch- und Mellfenntnissen M . Hoffmann
in gut gepflegten 4 - 6 Monate alten

Ruhkälbern

( eingetragen ) bei sofortiger Abnahme .

Ph . Sternberg , Telephon 496

Reparaturen
an Dreschmaschinen . Strohpressen , Motoren ,
Garbenbindern , Mähmaschinen , Hartma
schinen . Pflügen u . Eggen werden prompt
und fachgemäß ausgeführt bei

H . Janßen , Jever , Schlachte20
Fernsprecher 371 .

nicht unerfahren . (6678

3u erfragen in der Exp . d . BI .

Gesucht zuverlässiges

Mädchen
für einen Geschäftshaushalt .

Sans Bunie
6680 ) Altgarmsfiel

Gesucht ein Knecht
on 16 bis 19 Jahren;

Bobsen .
bobura bei Accum .

Ofterstraße 7 , Tel . - Nr . 206

Aleinfleisch , stets frisch ,

Mäntel

Schürzen

Strümpfe

Franz Frerichs

Tomatenpflanzen
Kürbispflanzen

Sellerie und

Porreepflanzen

Oldenburger

Candestheater
Dienstag , 28 . Mai , 7,30

bis geg . 9. 45 A 36 . , , Die
Weiber von Weinsberg " .

Schuldner die Nachnahme nicht einlösen , erfolgt ohne
weitere Mahnung Zwangsvollstreckung

Jever , den 27 . Mai 1929 .

Lankrankenkasse Jever .

Der Wolgaschiffer
Der weltberühmte Großfilm

Heute Dienstag in Horumersiel

Mittwoch und Freitag in Jever

DonnerstaginHohenkirchen b . Buns
Sonnabend in Ostiem

Anfang 8. 30 Uhr

Sever .

- Ende ca . 11 Uhr

Mit dem heutigen Tage habe ich den

Schwarzen Adler
Hotel und Restaurant

übernommen . Indem ich gute und aufmerksame Be¬
dienung zusichere , bitte ich um flotten Besuch meiner
Lotalitäten . (6655

Harm Janssen .

Freitag nachmittag ist mein lieber , guter
Mann , meines tl . Rindes liebevoller Bater ,
mein lieber Sohn und Schwiegersohn , unser
lieber Bruder , Schwager und Onkel ,

Der Eisenbahn - Schaffner

Fr . Weinberg
im 83 Bebensjahre von
Leiden sanft entschlafen .

In tiefer Trauer :

seinem qualvolen

Martha Weinberg
geb . Peters

nebst allen Angehörigen

Brate , ben 24 . Mai 1929 .

Die Beerdigung findet Mittwoch , 29. Mal ,
nachmittags 4 Uhr , auf dem Ehrenfriedhofe
in Wilhelmshaven statt .

Seute morgen 4 Uhr verschied nach langem ,
mit Geduld ertragenem Beiden meine liebe
Frau , unsere gute Mutter , Schwieger - und
Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Elise Christiane Beder
geb . Mammen

im 66. Lebensjahre .

In tiefer Trauer im Namen aller An¬
gehörigen :

Friedrich Becker und Kinder
Mins . Nord . Altendeich , den 27 . mai 1929 .

Beerdigung Donnerstag , den 30. Mai ,
nachm . 8. 30 Uhr , auf dem Friedhof in Minsen .

Ausgelitten hast nun Du ,
Schlaf nun till in guter Ruh .

Für die unserer lieben Entschlafenen erwie¬
senene Ehre und für die Teilnahme an unserer
Heimsuchung danken wir herzlich .

Heinrich Behrens und Familie
Funnenser - Altendeich .

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Zeilnahme bei
dem schweren Verlust unseres lieben Entschlafenen
sowie allen , die uns während seiner langen Krant¬
heit so hilfreich zur Seite standen , unsern (6681

herzlichsten Dant .

Sohewarf . Familie Giben .

Familien -Nachrichten
Geboren :

Johann Eden und Frau , geb . Eilts , Mart
Mittwoch , 29. Mai , 7,80 (Sohn ). Studienrat Dr . G. Holste und Frau , Annobis 10 Uhr: „ Falstaff geb. Hemm, Emden (Sohn ).

7. 30 bis geg . 9. 45 Uhr :
Donnerstag , 30 . Mai ,

B 36 . Die Weiber von
Weinsberg " .

99

-

Verlobt :

-
Resi Hicken und Heinrich Balßen , Marz b . Esens ,

Freitag , 31. Mai , 7. 30 Lintelermarsch bei Norden . Anny Heeren und Jo¬

bis geg . 9. 45 Uhr : C 36. haun Rothenburg , Horsten , Astederfeld . Margerete

Berg " .

-

BilligesAbfall fole Gärtner Aug. Schneider Die Weiber von Weins- v. Thütlen und Dietrich Neemann, Varel, Dangast
empfiehlt D. O.

Mit Mairol
erzielen auch Sie üppige , gesunde
und farbenprächtige Topf¬
Pflanzen . Dose 50 Pf . und
M. 1.- In Drogerien , Apotheken ,
Blumen- und Samenhandlungen

Boranzeige
Wegen gänzlicher (6643

Sonnabend , 1. Juni ,
7 . 30 bis 10 . 15 Uhr : , , Die

Vermählt :

Gerhard von der Linde und Frau , Binchen geb .

Dreigroschenoper " . Kl . Diedmann , Emden . - Gerhard Behrends und Frau ,
Preise 0 . 50 - 1 . 50 m . Katharine geb . Herlyn , Esens . - Lehrer G. Schlömer¬

Sonntag . 2. Juni , 7 . 30
bis 10. 15 Uhr : , ,Der liebe kempen und Frau , Elfriede geb. Hennecke , Zetel .

Aufgabe des Geschäfts auguftin". Breile 0.50 - Glaus Rappenberg und Frau , Anni geb. Henikev0 . 50¬
Varel , Bremen .

verkaufe ich ab 4. Juni das
ganze Lager zu bedeutend
herabgesezten Preisen .

Adeline folkers

Gestorben :
4 Mt .

Es wird besonders darauf
aufmerksam gemacht , dab
der letzte Zug nach Jever Wübke Marg . Bohlken verw . Fischer geb . Ihnen
23. 00 Uhr täglich in Olden - Friedeburg ( 75 Jahre .) . . Gerda Henriette Tammer

burg abgeht und in Sande Stedesdorf (18 Tage .). - Anna Marie Carstens verw .Anschluß hat , sodaß man um
0. 36 Uhr in Sever eintrifft . Juilfs geb . Wessels . Betel (73 Jahre .)
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Die Entwicklung

Beilage zum Jeverschen Wochenblatt

der überseeischen Brotgetreide - Erzeugung .

Von Friz Heinrich Kern , Berlin .

Seit einigen Wochen erleben wir einen katastro¬

phalen Rückgang der Getreidepreise auf den inter¬
nationalen Märkten . Der Wert für Roggen und

Weizen ist, gemessen an dem Preise des gleichen Beit¬
raums des Vorjahres , der namentlich für Weizen
schon damals kaum rentabel war , im Welthandel um

70- 80 M je Tonne gefallen . In Deutschland , wo der
Markt infolge besonderer Umstände ( langer Winter ,
voraussichtlich späte Neuernte , sehr geringe Inlands¬
restbestände ) gegenüber der allgemeinen Baisse sich

etwas widerstandsfähiger zeigt , betragen die ent =

sprechenden Preisrückgänge , , nur " etwa 50 M für die
Tonne Weizen und etwa 80 M für Roggen .

Dienstag , 28 . Mai 1929

rikanischer Kredite das Importbedürfnis für Agrar - | Hintergrund die blaue Kieler Bucht mit den maien¬

produkte wieder wuchs , stiegen auch gleich die Anbau - grünen Laubwäldern . Stadtpfarrer Müller - Hermann¬
ziffern an , ohne allerdings den aufgeblähten Rekord - stedt und Pater Sonnta -Augustendorf (Bukowina )
stand der Nachkriegsjahre zu erreichen . sprachen in ergreifenden Worten zur deutschen

Es wurde bereits weiter oben angedeutet , daß Jugend .
neben der Rekordernte Kanadas auch die gute Nor¬

malernte in den anderen Produktionsgebieten der

Erde Mitursache der besonderen Preiskrise dieses
Jahres sei. Eine Zusammenstellung, die dem grund¬
legenden Werk von Geheimrat Sering über die „In¬
ternationale Preisbewegung und Rage der Landwirt¬
schaft" auszugsweise entnommen ist, mag daher noch
über den Umfang der gesamten Welterzeugung des
Hauptbrotborns und ihre Verteilung über die ver¬
schiedenen Ländergruppen unterrichten .

Es betrug die Erntemenge an Weizen in Millio¬
nen Tönnen :

Länder 1909/13 1923 1927 1928

Diese in ihren Auswirkungen auf unsere Land - U. S. A. 18,78 21,70 23,74 24,60

wirtschaft so bedrohliche , außergewöhnlich scharfe Siedlungsländer (Kanada ,
Preiskrise des Weltgetreidemarktes lenkt die allge = Argentinien , Australien ) 11,83
meine Aufmerksamkeit auf die Grundlagen und Ent - Britisch - Indien 9,58

wickelungstendenzen der überseeischen Brotgetreide - Osteuropa (Rußland , Ru¬
mänien , Ungarn )

Westeuropa (Deutschland ,
Frankreich , England )

Alle Länder der Erde

erzeugung .
Die Ursache des Preisniederbruchs dieses Jahres

ist bekanntlich die kanadische Weizenrekordernte , deren
preisdrückende Wirkung um so stärker war und noch
ist , als auch die Ueberschußländer der südlichen Erd¬

hälfte , insbesondere Argentinien , mit großen Ueber¬

schußmengen an den Markt kommen . Kanada ist jetzt
das führende Weizenexportland . Der zehnte Teil des

Weizenertrages der Welt wird dort in den westlichen
Prärieprovinzen gewonnen , und zwar harter , protein¬
reicher Sommerweizen , der zu den besten Sorten der
Erde zählt . Kanada exportiert rund zwei Drittel
seiner Weizenernte ; das sind im Durchschnitt der letz¬
den fünf Jahre , außer 1928/29, rund 250 Millionen
Bushel (1 Bushel etwa 27 kilo ). Die Ausdehnung
der Brotgetreide -Anbauflächen in Nordamerika mag
folgende Zusammenstellung beleuchten .

Kanada

1901
1910
1913

1921
1925
1927
1928

1 . S . A.

1,63 Millionen Hektar 21,00 Mill . Hektar

3,63 Millionen Hektar 19,37 Mill . Hektar

4,51 Millionen Hektar 21,34 Mill . Hektar

10,16 Millionen Hektar 26,97 Mill . Hektar

9,23 Millionen Hektar 22,87 Mill . Heftar

9,39 Millionen Heftar 25,23 Mill . Hektar

10,10 Millionen Hektar 24,80 Mill . Hektar

Die Entwicklung dieser kanadischen Anbauflächen
spiegelt die großen Tendenzen der Weltgetreidewirt¬
schaft seit der Jahrhundertwende wider . Wir erken¬

nen deutlich meherere Etappen . Von 1901 bis 1913 in
Kanada ein organisches Anwachsen der Anbauflächen ,
das ungefähr der Neubesiedlung entspricht und ge¬
fördert wird durch die in diesem Zeitabschnitt günsti¬
gen Getreidepreise . In den U. S . A. ein Stagnieren .

Das Farmland ist zur Hauptsache aufgeteilt . Die

Vereinigten Staaten haben aufgehört , ein Kolonial¬
land zu sein , und entwickeln sich sehr schnell zu einem
Industriestaat mit agrarischem Innenabsaz . Dann
tommt der Einbruch des Krieges . Sowohl in Kanada

als auch in U. S. A. ſchwilt die Anbaufläche unter dem
Anreiz der von Staats wegen garantierten hohen
(nahezu verdoppelten ) Kornpreise gewaltig an . In
den Staaten geschieht dies auf Kosten des Weide¬
lands und anderer Fruchtarten (Mais , Hafer , Gerste )
und durch Neubestellung und Besiedlung geeigneter
Prärisgebiete bis an den Rand des ausgedehnten
nördlichen Waldgebietes . Dementsprechend sinkt in
Kanada während der dann folgenden großen Agrar¬
krisis der ersten Jahre dieses Jahrzehnts , die bei

uns durch die Inflation überdeckt, dort jedoch durch
diese besonders verschärft empfunden wurde , die An¬
baufläche nur wenig , während sie in den Vereinigten
Staaten stark zurückging . Seitdem , nach der künst¬
lichen Markbefestigung , in Mitteleuropa mittels ame¬

Kraft
Roman von C. Dressel .

(Nachdruck verboten . )

(Fortsetzung .)

Lorenz Timäus starrte finster auf das vor ihm
legende zerfnitterte Beitungsblatt . Es sah aus , als
ab seine hineingetrallte Rechte noch weiter zermalmend
reinfahren möchte , nicht nur den zerknüllten Drucker¬

egen zu Atomen vernichten , nein , alles niederschlagen ,
usmerzen, was ihn seit langem quälte , reizte , ent¬

würdigte .

27,17 16,03 25,03 29,46

14,22 12,02 12,24 12,25
102,9 106,3 115,5 126,8

Wir müssen es uns leider versagen , hier des nähe¬

ren auf die einzelnen Posten dieser Aufstellung ein¬
zugehen . Festgestellt sei nur , daß , gemessen an dem

Vorkriegsbedarf , trotz der steigenden Weltproduk¬
tionsziffer keine ähnliche Ueberproduktion an Wei¬
zen , wie sie Ende des vorigen Jahrhunderts Ursache
der damaligen Preiskrise war , besteht ; denn dem
langsam steigenden Anbau steht eine stärker steigende
Bevölkerungsentwickelung wieder gegenüber . Viel¬
mehr hat die jeßige Krise ihren Ursprung in der ver¬
minderten Kaufkraft des europäischen und insbeson¬
dere des deutschen Konsumenten . Die Wirkung ist
allerdings dieselbe. Jede etwas über normal liegende
Welternte wird zur Katastrophe sowohl für den durch
die Belastungen der Kriegs - und Nachkriegszeit be¬
sonders geschwächten deutschen Landwirt , als auch für

die Bauern der Ueberschußgebiete .

139 . Jahrgang

Das Unglück beim Luckendorfer
Bergrennen

TU . Zittan , 27 . Mai . An Einzelheiten über den

Am Nachmittag lockte ein Vortrag von Walter folgenschweren Unfall beim Bergrennen am Lücken¬

von Molo über „ Dichtkunst und Volkstum " vicle zur dorfer Paß erfährt die Telegraphen - Union von

Studententagungin die Kieler Universität . Doch zu Augenzeugen noch folgendes: Die große Zuschauer¬

Tausenden gings nach dem Kaiser-Wilhelm-Kanal masse von 35 000 Menschen machte sich auf, nach dem

aur Heltenauer Schleuse , und auf der Kieler Bucht Startplatz zu gehen , als wie ein Bliz aus heiterem

80g ein Dampfer nach dem anderen gedrängt voll mit Himmel die Nachricht eintraf , daß unterhalb der

Jugend und Wimpeln zu den nahen Vadeörtern und Kurve an der König -Johenn -Quelle ein Rennwagen

in die See hinaus . Für die meisten Inlandsdeutschen in die Zuschauer hineingefahren sei .

ein besonderes Erlebnis ! Eine Abendfeier im Schloß¬

hof brachte dann die Oldenburger mit den Vertretern
aus Lübeck , Hamburg und Hessen - Darmstadt zu¬
sammen .

-
man

Den Augenzeugen bot sich ein erschütterndes Bild .

Auf dem Boden wälzten sich die Verletzten , stöhnend
und um Hilfe rufend , während in nächster Nähe be¬
findliche Zuschauer noch starr vor Schrecken nicht be¬

Am Pfingstsonntag standen alle Gottesdienste im greifen konnten . daß das Fahrzeug , das wie ein

Zeichen des VDA . Ueberall war der letzte Platz ve- riesenhaftes Geschoß aus einem großen Geschütz ab¬

23,05 21,66 26,42 setzt und Kanzel und Altar mit Wimpeln reich ge- gefeuert , in die Masse hineingeworfen wurde , im

10,18 9,12 7,88 schmückt . In der Nordostsee -Halle fand die erhebende Augenblick noch gesurde und lebensfrohe Menschen

Stunde der Volksgemeinschaft statt . Orgelsptel , tot oder schwerverletzt auf den Boden gelegt hatte .

Maffenhöre der Kieler Volksschulen und Ansprachen Ein Knabe von neun Jahren war sofort tot . Ihm

des Vorsitzenden Freiherrn von dem Bussche -Hadden - war der Rücken und der Kopf vollkommen zermalmt .

Housen , Direktors Treut -Newyork und Studienrats Ein 40jähriger Weber aus Zittau starb kurz nach
dem Unfall an seinnen schweren Berlegungen .

Keller - Kiel .

Der glanzvolle Höhepunkt aber war der große Augenzeugen wollen wissen , daß der Rennfahrer bei

stehenden WagenFestzug durch die reichbeflaggten Straßen Kiels . dem Versuch, seinen auf hohe Geschwindigkeit

Waren es 25- oder gar 30 000? Das ist schwer zu spricht von 160 bis 170 Kilometer

sagen . Doch geschlagene zwei Stunden zogen sie zu pcr der gefährlichen Kurve abzustoppen , ins Schleu¬

sechs in der Reike an den Zuschauer vorbei . Der Auf- dern geriet , da er die Bremse zu schnell anzog und so

marsch begann um 2 Uhr und um 7 Uhr hatten die den Wagen auf der breiten Rennstrecke nicht mehr

legten ihr Ziel erreicht . Besonders stürmisch wurden halten konnte . Der verlegte Rennfahrer bezeichnete

die vielen Auslandsdeutschen (Tirol , Saar , Steier - als Grund des fürchterlichen Unfalls , daß die Brem¬

mark , Posen , Danzig , Nordmark und Kopenhagen ) sen beim Anziehen sich blockiert hätten , so daß ein

hegrüßt . Herrliche Festwagen waren im Zuge , und Schleudern nicht mehr zu vermeiden gewesen sei.

viele Schülerkapellen lieferten die Marschmusik . Die Die Unfallstelle war noch stundenlang von riesigen
Mädchen aus Emden gingen in den alten friesischen Zuschauermengen umlagert . Für die Rennveran¬
Trachten und erreçten Aufsehen . Am Abend fand staltung am Luckendorfer Paß ist dieser Unfall der
dann noch ein Fackelzug statt, und das Rathaus zeigte größte seit vielen Jahren und es werden Befürch¬

tungen laut , Saß die zuständigen Behörden auf Grund

der Erfahrungen dieses Unfalls dem Rennen ein Ende

bereiten werden . Von der großen Zahl der Vera

letten befinden sich die meisten im Zittauer Kran¬

kenhaus . Es muß angenommen werden , daß eine
schwer verlette Frau die überaus großen Verletzun¬
gen nicht überleben wird . Die anderen Verletzten
haben meist komplizierte Bein - und Armbrüche und

erhebliche Gesichtsverlegungen davongetragen . Nicht

lange nach dem Unfall war bereits die Staatsanwalt¬
schaft an der Unglücksstelle eingetroffen , um die be¬

hördlichen Maßnahmen für eine eingehende Unter¬

suchung vorzubereiten .

Die Oldenburger auf der

VDA .-Zagung in Kiel
Als die Oldenburger am Sonnabendnachmittag

zur Pfingsttagung des Vereins für das Deutschtum
im Auslande in Kiel eintrafen , beherrstche der blaue
Wimpel bereits die ganze Stadt , und fröhliche Jugend
belebte alle Straßen . Der Verein der Olden¬
burger , der in Kiel 150 Mitglieder zählt , hatte es

fich nicht nehmen lassen , seine jungen Landsleute am
Bahnhof in Empfang zu nehmen und sie zu den
Quartieren in die Schulen zu bringen . Vor der
Mädchenschule in der Gutenbergstraße wehte schon

die große Oldenburger Fahne . Auch der Begrüßungs¬
abend des Landesverbandes Weser -Ems in der „ Deut¬
schen Wacht " war von den Oldenburgern vorbereitet .
Das Oldenburger Land , war tatsächlich im Landes¬
verband am stärksten vertreten ; denn von der Ober¬
realschule , der Pädagogischen Akademie und der Auf¬
barschule zu Oldenburg waren 63 und von der Ober¬
realschule zu Delmenhorst 40 Teilnehmer in Kiel ,
während Bremen mit 46, Emden mit 48, Deer mit 17,
Bremerhaven -Wesermünde mit 86 und Wilhelms¬
Hoven mit 38 vertreten waren .

Festbeleuchtung .

Am Dienstagvormittag erfolgte der Aufbruch ,

doch wer es eben einrichten konnte , besuchte an¬

schließend die Holsteinische Schweiz , Flensburg ,

Lübeck , Hamburg oder Helgoland . Utebrall in Sches¬
wig - Holstein tauchten die Gruppen mit den blauen

Wimpeln auf , und immer wieder hörte man das frische
Seil ! Heil ! Heil ! " (Nachr . f . St . u . 2 . )

Das Eisenbahnunglück bei Fulda .

Schön und eindrucksvoll war die Morgenfeier des Die umgestürzten Waggons Man muß sich wundern,

ersten Festtages auf dem Flandernplatz . Ein Jugend - daß bei diesem Unglück keine Menschen ums Leben

lager von 20 000 mit vielen tausend Wimpeln . Im

eines zu höchster Potenz verfeinerten Lebenskults sich
in roher Undankbarkeit gezeigt hätte .

Dennoch entstellte eine so tiefe Verbitterung die
von Natur aus anziehenden Züge des jungen Mannes ,
daß man ihm wohl etwas Bedrohliches zugetraut
hätte .

Jezt öffnete sich die geballte Faust und schleuderte
die zerfnüllte Zeitung mit einer wegwerfenden Be¬
wegung zu Boden . Und dann sprang Lorenz Timäus
so jählings von seinem Schreibtisch empor, daß der
Maroquinſeſſel dröhnend umstürzte .

Er ließ ihn liegen und durchquerte mit großen
heftigen Schritten den weitläufigen Raum .

Und nun machte sich die in ihm wühlende Gärung

fönnte . "

gekommen sind .

reichen Frau , weiter nichts , du armseliger Wicht.
Und du wolltest einst den Himmel stürmen !

Nichts schien dir zu hoch, zu groß , du wähntest
Titanenkraft in dir , die alles zwingen müsse. Denn
als du im engen falten Studierzimmerchen der
ernsten Alma mater zu Füßen saßest und in be =
geisterungstoller Schwärmerei deiner Muse dientest ,
wollte fie schier die Wände sprengen .

Und dann ? Ja dann kam Delila der Leiden =

schaftsrausch . Sie fog meineKraft auf, wie die größereFlamme die kleinere, denn sie war kein gewöhnliches
Erdenweib. Sie war ein Genie, eine Göttin,
Sterbliche fiel ihr zum Opfer .

der

Nach den vorhandenen Wagenspuren ist es als ein

Glück zu bezeichnen , daß der Rennfahrer durch einen

wuchtigen Telephonmast auf seinem Schrecken weg in

die Zuschauermenge aufgehalten und dadurch wieder

auf die Rennstrecke zurückgeschleudert wurde . Hätte

das Fahrzeug seinen Weg weiter in die Schonung

nehamn fönnen , wo viele hunderte Zuschauer standen ,

dann wäre die Zahl der Todesopfer und der Ver¬

letzten zweifellos wesentlich höher geworden . Der

Rennwagen weist lediglich Beschädigungen an der

Vorderachse und am Vorderteil des Kühlers auf .

: : Realistisch . Hildchen spielt Schneewittchen mit
Kurt . Gib mir Schneewittchen , ich schenk dir einen

Sack voll Gold ," sagt der Prinz " . , ,Nein , kriegst
, ,Ich schenk dir

2.8 -

se nich ! " antwortet der „ 3werg " .
alle Schäße der Welt. " , ,Nein , friegst se nich ! "
„ Ich schenk dir eine Mart ."
haben . "

-

, ,Na , denn kannst se

liegende zertnitterte zeuung . ŋ , Das regte Dic

auf ? Aber was willst du denn ? Man spricht doch
von einem Erfolg . "

, ,Glaubst du daran ? "
„ Ehrlich gesagt nein . Du hast Besseres ge

leistet und mehr versprochen . "
Ja !" stieß er heiser hervor .

Sie sah ihn erstaunt an , sah nun erst , wie ver¬
härmt , geradezu verstört seine Züge waren , deren
fühner feuriger Geist sie einst entzückt , wie sie alles
Große und Kraftvolle bewunderte, und in einer
Regung von Mitgefühl tröstete fie :

Solch ein kleiner mißlungener Einafter bedeutet
schließlich nicht viel . Nimm das höfische Lob hin ,

Sie nahm und nahm und gab nichts zurüd . wie es gemeint ist, und dann spanne alle Sehnen ,
zeige, daß du noch was Großes kannst."

„ Ich kann nichts mehr !"
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Ein loses weiches Seiden¬

wissen . "
Jch ? der ich kein Talent mehr habe ? "

„ Unsinn , Lo . "

Dazu aber gehörte eine wuchtigere Kraft , als in lauten , zornigen Worten Luft . Diese Memmen nicht das , was ich brauchte . Wohl streuten ihre

eine Feinfühligkeit und leider auch zunehmende mit ihrer vorsichtigen Diplomatie ! Aber sie fürchten Hände sorglos das rote Gold über mich aus, aber

Nervosität sie mehr besaß. Je länger er in der die Wahrheit wie eine Flamme , die sieselber schädigen ihr Herz war arm . Sie kann nicht lieben, nur zeit¬
weise vergeuden ihre seelenlosen Schäze . "

parmen , schmeichelnden Luft äußeren Wohlbehagens Willst du mir nicht wenigstens das Recht meines
Und wieder bäumte sich etwas in ihm auf , das

lebte , sich stetig mehr den einfachen Lebensforde In finsterem Verstummen lief er hin und her ,

ungen seiner fräftigen Urnatur entfremdend, um so während es in ihm weiter grollte : „ Ehrlicherwär' s, ihm den zornigen Aufschrei erpreßte : "Sie ist nicht unverkürzten Namens lassen?" rief er wie außer sich.
Für einen Augenblick schaute sie völlig verdugt

mpfindlicher scheute er revolutionäre Exzesse . mir offen heraus zu sagen , dein neuestes Opus ist ein meines Lebens Glück, sie ist mein Ruin geworden ."

Und wie er jetzt auch mit den wild glühenden gänzlich verfehltes Machwerk . Du bist ohnehin chon Hier wurde die breite in ein Nebenzimmer drein, dann lachte sie heiter :
" Berzeih , das sollte keine Beeinträchtigung sein .

Uugen eines Gefangenen seinen goldenen Käfig durch- längst auf dem Krebsgang, mein Bester. Vor ein paar führende Rolltür geräuschlos auseinander geschoben hab mir die Kürzung bei Lu Rupert angewöhnt,
naß, die ohnmächtige Raserei löste sich in einem Jahren noch trauten wir dir was zu, glaubten, dein und eine junge Frau glitt über die Schwelle. Groß ist so bequem und zeitsparend."
Lächeln wehmütig bitterer Jronie . schönes Talent müsse sich unter so günstigen Lebens - und schlank gewachsen, war sie von wundervoll eben- Und du , die den ganzen Tag feiern könnte , hasi

Zerstörender Vandalismus . Welcher gesittete bedingungen herrlich entfalten, aber siehe da , es ist mäßigem Körperbau.

Mensch macht sich dessen heute noch schuldig ? in der Ueppigkeit erstickt oder vielmehr von dem gewand von blasfem Lavendelblau ließ das zarte nichts von dem Artikel Zeit über," zürnte er.
„ Gewiß nicht . Der Tag ist mir immer viel zu

größeren und stärkeren neben dir erdrückt . Bon schöne Gesicht , die von zurückfallenden weiten Aermeln
Wieder glitt sein unfreier Blick durch den großen

rechtswegen müßten wir ihm jezt eine Leichenrede nur wenig bedeckten Arme blendend weiß erscheinen . / furz . Auch Talent verpflichtet . Das solltest du selber
Dornehmen Raum .

Die ebenso originelle wie kostbare Ausstattung halten. Aber wir wollen nicht voreilig sein. Vielleicht In diesem alabasterleuchtendenGesicht strahlten feurige
Dieses stilvollen Herrenzimmers war ja eine Sehens- ist doch noch ein bißchen Leben in ihm, das man dunkelblaue Augen, die jetzt den erregten Mann in

würdigkeit Münchens . Kunstkenner bewundern die künstlich anfachen könnte, denn man soll niemand be- spöttischem Staunen musterten.
Auch er sah der Eintretenden nicht eben erfreutMöbelstücke, die ihresgleichen nicht zum anderenmal graben , ehe es Zeit ist. Mit anderen Worten, den

uf dem Erdball hatten, denn sie waren von seiner Mann einer Künstlerin, die nicht nur in ihrer Kunst entgegen, wenngleich er überrascht sprach : „Ich hatte
Frau entworfen, unter ihrer persönlichen Leitung groß ist, sondern auch hervorragend durch Schönheit seit Monaten nicht die Ehre, dich bei mir empfangen
mgefertigt und standen im gesetzlichen Schutz des und Eleganz und dazu eine gastfreie Veranstalterin zu dürfen."Sie übersah den Sessel, den er ihr höflich bot ,Nachahmungsverbots .

solenner Feste , kann man eben nicht einfach totsUnd seine geniale Frau ge = und schloß zunächst bedachtsam die Rollwände wieder
örte nicht nur zu den Hochbegabten , sondern auch schweigen.
en wenigen Erfolgreichen . Ihr ungewöhnliches Jawohl , Herr Schwarz oder Weiß wäre längst zusammen . Dann erst wandte sie sich ihm lächelnd

Calent sowohl , als unbeschränkte Mittel gestatteten im Orkus der Vergangenheit verschwunden , aber Jutta zu : " Berzeih die Störung , aber es ging hier so
hr eine gewisse Exklusivität . Bernows Dichtermann wird durch einigen Anstands- dramatischzu, daß ich dich erinnern muß, so solide ich

Sie hatte die Laune , nicht mit aller Welt teilen applaus geschickt am Leben erhalten . Und wenn das auch bauen ließ , wir wohnen doch , sozusagen in

auch nur ein dünftiges Scheinleben ist , er ist doch

Die wundervolle Villa , die sich Frau Jutta an wenigstens da als schickliche Staffage auf ihren
er Brinzregentenstraße erbaut , zeigte in ihrer glänzenden Künstlerfesten."
ußeren und inneren Gestaltung ein vollkommen Lorenz Timäus ſtöhnte laut und schlug die
ndividuelles Gepräge genialer Erfindungskraft, und Hände vor das Gesicht in heißer Scham.

u wollen .

o wäre es allerdings bedauerlich gewesen , wenn der Und weiter höhnte es in ihm : „ Nichts bist du

Mitbewohner dieses Schönheitstempels und Mitaenoise geworden, als der Mann einer schönen, genialen und

einem Kartenhaus . "

, ,Das heißt in der Oeffentlichkeit . Eine Fatalität
berühmter Leute , man ist eigentlich nie bei sich ,"

versezte er im Lon leichter Gereiztheit.
Sie zuckte die feinen Schultern .
„ Warum also für unberufene Lauscher reden ? "

fagte sie ruhig. Da bemerkte sie die auf dem Teppich

Versimpelung."

du

Aus

Jutta , ich verbitte mir entschieden diefe blöde

Schon gut , Doktor Lorenz Timäus . Was siehst
mich aber an, als ob ich es dir gestohlenhätte ?"

"Sportluft , aus Herrschsucht
,,Gestohlen ? Nein . Aber gemordet . Warum ?

was weiß ich . "
Sie lachte nicht mehr .

ernst.
Lorenz , du scheinst trant , überreizt ," sagte sie

Etwa weil ich mich überarbeitete ? " höhnte er
wieder in steigender Erregung .

, ,Leider nicht . Du bist zu wenig beschäftigt , und
daran eben frankst du . Nimm was Ernsthaftes nor
Lorenz

( Fortsetzung folgt . )



Natur - und Kulturgeschichte
podes Menschen

in ihren gegenseitigen Beziehungen .

Von Prof . Dr . Otto Reche , Leipzig .

(Schluß . )

vielen Haustieren , nie bei Wildformen ( abgesehen keinen endgültigen , umfassenden Resultaten kom - ] den meisten Fällen nicht gegeben ist . Die Vereint .

von den Anpassungen der Farbe an Schnce und El3 ) . men . Man kann den Menschen und die Menschen - gung beantragt daher das Ausscheiden dieser Be .

Auch die verschiedenen Stufen der Zivilisation , rassen eben nicht begreifen , wenn man sie von ihrer schäftigungsverhältnisse aus der Versicherungspflicht .
3. Die Vereinigung beantragt eine Aenderung des

die Wirtschaftsformen und sogar der Be - Umwelt , threr Geschichte und ihrer Kultur trennt ,

ruf sind nicht ohne Einfluß auf die körperlicher und ebenso wenig versteht man die Kulturen ohne den § 70 des Gesetzes . Hiernach können Leistungsan¬

Eigenschaften : an harte Feldarbeit gewöhnte Bauern Menschen , dessen geistige Kinder sie doch sind ! Kut - sprüche erworben werden von Personenkreisen , die

sind stämmig , untersetzt , muskulös und schwerfälltg , turen und Zivilisation sind das Produkt aus Raffe , nur die Hälfte des Jahres als Arbeitnehmer tätig

Hirtennomaden im Gegensatz dazu meist überschlant , Geschichte und Umwelt . sind , im übrigen aber selbst Eigentümer oder Päch¬
(Aus Volk und Rasse " , ter land - oder forstwirtschaftlichen Grundbesizes von

Bleiben wir zunächst beim Beispiel der Sprach e . schnig und geschmeidig . Es gibt an Flüssen wohnende ,
J . F. Lehmanns Verlag , München ) . solcher Größe sind , daß sie von dessen Ertrag mi

Schon Wilhelm v . Humboldt hat darauf hingewiesen , Paddelboote benutzende Stämme , bei denen infolge
thren Angehörigen in der Hauptsache leben können .

daß die Verschiedenheiten des menschlichen Sprach - des vielen Ruderns Oberkörper und Arme über¬
4. Die Vereinigung beantragt den Ausschluß der

baues aus der verschieden gearteten , ,Rassenseele " mäßig entwickelt und außergewöhnlich muskulös
Versicherungspflicht aller derjenigen Beschäftigungs¬

entstanden und nur so zu erklären sind . Jede der sind , während die wenig benutzten Beine verhältuts¬
verhältnisse , in denen durch privatrechtliche Maß¬

mäßig schwächlich erscheinen . Oder einige Beispiele
großen Hauptrassen richtiger Menschen - Arten nahmen ( z . B . langjähriger Vertrag oder gesicherte

private Pensionskassen ) das Risiko der Arbeitslosig¬
feit ausgeschlossen ist .

tommen ?

-

Reform
des Gesetzes über Arbeitsvermittlung und

Arbeitslosenversicherung .

Be =
in =

einem versicherungspflichtigen Beschäftigungsver

erwirbt .

ㄓ

8. Die Vereinigung beantragt , bei der Bemessung

muß schon während ihrer Entstehung in dem dafür für den Einfluß des Berufes : ein Schmied Reht in

notwendigen Zustand der Isolierung ihren eigenen seiner robusten Gestalt ganz anders aus , als der

Sprachtyp geschaffen haben , so wie er dem Bau gletchrafsige , metst schwächliche , kleine und hagere
Die Frage der Reform des vorgenannten Gesetzes 5. Die Vereinigung beantragt die Entziehung

threr Sprachwerkzeuge , ihrem Gehör , ihrem ästheti- Schneider , und von den Segelschiffmatrosen ist de- steht 3. 3t . im Vordergrund des politischen In¬
des Unterstützungsanspruches in den Fällen , in denen

schen Gefühl , ihrer geistigen Regsamkeit , ihrem kannt , daß sie besondere lange und kräftige Arme teresses . Es wird eine Revision des Gesetzes ge¬
der Arbeitslose Einnahmen aus Vermögen , Grund¬

Denkvermögen , ihrer Vorstellungskraft , ihrer fon - und Beine haben . fordert .
Nicht minder groß ist der Einfluß , den Zivilifa¬

struktiven und logischen Begabung , kurz ihrer ge = Die sozialdemokratische Reichstagsfraktion hat besig oder aus Pensions - , Wartegeld- oder Renten¬

famten körperlichen und seelischen Anlage am besten tion und Domestikation auf die physiologischen allerdings zusammen mit den Freien Gewerkschaften ansprüchen hat , aus denen er imstande ist, den not¬
wendigen Lebensunterhalt zu bestreiten , oder wenn

entsprach . Die Sprache ist also ganz außerordent- Raffeneigenschaften ausüben . Eugen Itscher ist es eine Revision der materiellen Bestimmungen des
lich rassenmäßig bedingt , ist ein Ausdruck der wieder gewesen , der darauf hinwies , daß 3. B. die Gesetzes abgelehnt. Dagegen hat die sozialdemokra - die Einnahmen der mit ihm in dem gleichen Haus¬

halt lebender Familienangehörigen ihn zur
"Rassenseele" . Wie bei der Sprache steht es auch bei Unterschiede in den ſekundären Geschlechtsmerkmalen tische Reichstagsfraktion den Antrag eingebracht, streitung des nowendigen Lebensunterhalts
allen anderen geistigen Kulturgütern (z. B. Staat , bei den Menschenrassen ebenfalls durch die Dome- die Beiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu
Recht, Philosophie und Religion ) : feines kann den stikation beeinflußt sein dürften, also die rassenmäßig erhöhen; ein Antrag , der der Forderung der Freten standsetzen.

verschiedene Ausprägung des Männerbartes , der 6. Die Vereinigung beantragt , die Berechtigung
Geist seiner Schöpfer verleugnen . Gewerkschaften auf Erhöhung der Beiträge zunächst

Wie liegen die Dinge umgekehrt, kann der An- männlichen Schulterbreite , des männlichen särteren um 1 Proz . entspricht . Die Durchführung dieses der Ablehnung angebotener Arbeitsgelegenheit in
thropologe ohne die Hilfe der Ethnologie aus - Gesichtsausdruckes usw. , oder der weiblichen Hüf- Antrages würde für die Wirtschaft eine Mehrbe- den Fällen des jetzigen § 90 Biffer 2 auf die Fälle

tenbreite und Fettanhäufung in der Hüftgegend, der lastung von 275- 300 Millionen Mark im Jahr be- zu beschränken, in denen dem Erwerbslosen die Ar¬
bettsaufnahme nach seinem körperlichen Zustand oder

Vor allem bei der Frage nach der rassischen weiblichen rundlicheren Formen u . dgl . mehr . Auf deuten .
mit Rücksicht auf sein späteres berufliches Fortkom¬

3usammensetzung einer Bevölkerung wird die Wirkung der Domestikation ist es zweifellos auch Die Vereinigung der Deutschen Arbeitgeberver¬
die Anthropologie die Hilfe der Ethnologie anrufen. zurückzuführen, wenn der Mensch in seinem Ge- bände hat nunmehr im Gegensatz zu diesem Antrag men nicht zugemutet werden kann.

7. Die e Vereinigung beantragt , den Erwerbslosen
Das Wissen über die Herkunft mancher Kulturgüter schlechtsleben von der Jahreszeit unabhängts eine Denkschrift verfaßt , in der sie zum Ausdruck

besonders wenn es sich um „Erbfremdgut" hans geworden ist, wenn also Befruchtung und Geburt bringt, daß es bei ihren Reformvorschlägen nicht in den Fällen unberechtigter Verweige =
rung der Arbets aufnahme den Unter¬

Delt wird auch über die Heimat verschiedener Be- federzeit erfolgen können. Nicht unwichtig ist, daß darauf ankommt , das Systemt oder die Grundlage
völkerungsbestandteile Auskunft geben . Wir haben die Zivilisation auch die Akklimatisationsfähigkeit dieses Gesetzes zu beseitigen, sondern daß im Gegen- stüßungsanspruch zu entziehen, bis er erneut aus
es hier allein schon mit einem außerordentlich um- verändert , verbessert , eine Eigenschaft , in der die teil das Ziel ihrer Reformbestrebungen die Schaf =
fangreichen Kapitel zu tun, über das sich sehr vier Rassen nicht geringe angeborene Unterschiede auf- fung eines finanziell gesicherten Aufbaues der Reichs- hältnis ausscheidet und Anspruch auf Unterstützung
sagen ließe , denn bei jedem einzelnen der unzähl - weisen . anstalt und die Abstellung unberechtigter wirtschaft¬

Unendlich starke Einflüsse üst die Zivilisation lich und arbeitsmoralisch in gleichem Maße schäst¬baren Völker ist der Anthropologe bei der Rassen¬
schließlich auf Gebieten aus , die aus dem Rahmen gender Verwendung der Unterstüßungseinrichtung

der Höhe der Erwerbslosenunter¬
analyse um die Hilfe der Ethnologen angewiesen .

Damit nicht genug: die neuere Forschung kommt der eigentlichen Anthropologie etwas herausfallen , zum Schuge einer arbeitsfreudigen deutschen Ar- stützung und der sie begründenden Zuteilung in

immer mehr zu der Ueberzeugung , daß die morpho - auf denen der „biologischen Antropologie " und beitnehmerschaftist. Die Vorschläge kommen zu dem Rohnklaffen den Durchschnitt des Arbeitsentgeltes

logischen physiologischen und psychischen Rasseneigen - " Eugenik " (der Erbgesundheitslehre") . Ergebnis , daß die Durchführung der erstrebten Re - maßgebend sein zu lassen, das der Erwerbslose wäh¬

schaften in ihrer äußeren Ausprägung zu einem Im Zustand der Domestikation bleiben viele Le- form eine finanzielle Entlastung der Reichsanstalt rend der letzten sechs Monate (nicht, wie jetzt, dret )

Teile durch die Zivilisation und ihre Höhe beeinflußt ben erhalten , die unter primitiveren , biologisch nor - und damit auch des Reichsetats um etwa 400 bis vor der Arbeitslosmeldung bezogen hat.
9. Die Vereinigung beantragt Strafvor¬

werden , daß man sie also nur dann richtig werten maleren Verhältnissen ihrer Untauglichkeit wegen 500 Millionen bedeuten würde , so daß zwischen den
untergehen und nicht zur Fortpflanzung gelangen Anträgen der Vereinigung und denen der Sozial - Nachteil der Reichsanstalt unrichtige Arbeitsbeschei

schriften gegen diejenigen , die schuldhaft zum
fann , wenn man diesen Einfluß berücksichtigt .

Die Zivilisation scheint z . B. einen gewissen Ein - würden . Gerade diese Untüchtigen werden aber im demokratie bezw . der Freien Gewerkschaften eine

fluß auf die Form des Schädels auszuüben und Zustand der Zivilisation durch die Humanität , durch Gesamtdifferenz von fast % Millionen Mark besteht. nigungen ausstellen. Sie will hiermit in allen
beteiligten Kreisen mit allen Mitteln für eine sinn¬

zwar durch die Domestikation .* ) Schon vor längerer die soziale Fürsorge förmlich bevorzugt und pflan = Die Grundgedanken der Reformvorschläge der
gemäße Durchführung der Arbetslosenversicherung

Bet haben mehrere Forscher darauf hingewiesen , daß zen sich ganz ungehindert fort . Umgekehrt kommen Vereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände zum
sorgen .

die Wildformen des Schweines , des Rindes und des endlich viele Tüchtige - besonders aus den führen - Gesetz über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen¬
10 . Vereinigung beantragt die Herausnahme

Hundes einen mehr langgebauten , die domestizierten , den Schichten der Bevölkerung - gar nicht oder sehr versicherung sind folgende :
der Notstandsarbeiter aus dem Aufgaben¬

also die Haustierformen , einen fürzeren , bretteren spät zum Heiraten , bekommen schon infolge der ge - I . Die Vereinigung der Deutschen Arbeitgeber¬

Schädel besitzen: wahrscheinlich eine Folge der age - ringeren Dauer der Ehe oder durch absichtliche Ein- verbände hält auch bei ihren Reformvorschlägen an gebiet der Reichsanstalt und deren Uebertragung

änderten Lebens - und Ernährungsweise , auch der schränkung zu wenig Kinder ; cerade die tüchtigsten der gleichen positiven Grundeinstellung gegen- auf die allgemeine Staatsverwaltung , d. h. auf die

veränderten Inanspruchnahme der Muskulatur . Ich und am meisten kulturschöpferisch veranlagten Fa- über einer Arbeitslosenversicherung in der gleichen Hoheitsverwaltung der Länder Gezw. deren zustän

halte es für wahrscheinlich , daß auch beim Menschen milien sterben dadurch aus . Weise fest , wie dies seinerzeit bei den Beratungen
V . Die finanzielle Gesamtauswirkung der An¬

fich eine derartige Domestikationswirkung wird Dic unausbleibliche Folge ist , daß die untüchtte über den Entwurf dieses Gesetzes geschehen ist .

nachweisen lassen , daß man bei höher zivilisierten gen, minderwertigen Erbstämme von Generation au 3 te I threr Reformbestrebungen ist daher nicht dte träge würde für die Reichsanstalt und damit auch

Raffen eine „Wild-" und eine „Domestikationsform" Generation vermehren, daß sich die tüchtigen aber Beseitigung der Grundlagen des heutigen Systems , gleichzeitig für das Reich schätzungsweise eine Ent¬
lastung von etwa 400 Millionen Mark im Jahre be¬

des Schädels wird unterscheiden können ( natürlich immer stärker verringern , bis sie in wenigen Jahr - sondern das Bestreben , einen finanziell ge = deuten , damit alſo ohne Erhöhung àder Bet¬
mit zahllosen Uebergängen) ; die „Wildform" wird hunderten ganz ausgestorben sind. Und damit geht sicherten Aufbau der Reichsanstalt zu ermög- träge und ohne weitere Mehrbelastung der Wirt¬
dann verhältnismäßig lang und schmal , die Dome - die Kultur des betroffenen Volkes rettungslos zu - lichen und in Wahrung berechtigter Unterſtüßungs¬
stikationsform " breiter und vielleicht auch etwas grunde , denn es ist leider nicht so, daß sich aus einer interessen , sowie zum Schutze einer arbeitsfreudigen schaft um 275 Millionen Mark (f. den oben behan¬

delten Antrag auf Erhöhung der Beiträge ) eine
fürzer sein . minderwertigen Bevölkerung , wie ein Phönix aus deutschen Arbeitnehmerschaft die unberechtigte ,

Größer als in den Maßen werden die Unter - der Asche, immer neue Kulturträger bilden können ; wirtschaftlich und arbeitsmoralisch in gleichem Maße finanzielle Sanierung der Reichsanstalt für das kom¬
mende Jahr ermöglichen .

schiede zwischen „ Wild " - und „ Domestikationsform " wir wissen jetzt , daß die kulturelle Schöpferkraft an schädigende Verwendung der Unterstützungseinrich¬
Die Vorschläge würden bei ihrer Durchführung

in manchen anderen Eigenschaften sein . Die „ Wild - die Erbanlagen eines sowieso nicht sehr zahlreichen tung zu verhindern .

form " wird dicke und harte Knochen , cin robustes Bevölkerungsteiles geknüpft ist . Geht dieser Be - II . Die Reform des Gesetzes auf dieser Grund - nach Ueberzeugung der Vereinigung gleichfalls ge¬

Aussehen , starke und scharffantige Mustelanfäße . völkerungsteil zugrunde , so erlischt die kultur - lage ist sowohl aus finanziellen , wie aus wirtschaft - eignet sein . zusammen mit den für notwendig ge=
haltenen Verwaltungsmaßnahmen (stärkere Kon =

deutliche Ueberaugengeschwülste , schrägere Stirn , schöpferische Kraft .
trolltätigkeit bei den einzelnen Instanzen der An¬
stalt ) die ernsten wirtschaftlichen und arbeitsmoralt¬

schen Schädigungen des jetzigen Rechtszustandes zu

-

lichen und arbeitsmoralischen Gründen eine drin¬

einen massiveren Unterkiefer mit breitem und steilem Im Zustande der Zivilisation besonders im gende und eilbedürftige Notwendigkeit .
III . Die Vereinigung wendet sich nachdrücklich ge¬aufsteigenden Aft , große , fräftige gesunde Zähne Zustande der Hochzivilisation - ist also die ursprüng¬

haben ; die Domestikationsform" dünnere Knochen, liche „natürliche Auslese " nicht mehr wirksam ; und gen den Plan , die Beiträge der Arbeitgeber und

schwache Muskelansätze , grazilere Form . schwache oder so gehen die Kulturen nicht durch irgendein rätsel - Arbeitnehmer zu erhöhen . Eine Erhöhung der Bet¬

fehlende Ueberaugengeschwülste , steilere und ge - haftes Schicksal zugrunde , fie sterben einfach träge um nur 1. v. H belastet Sie Wirtschaft jährlich
räumigere Stirn , schwächere Zähne , zierlicheren Un - aus , zusammen mit den schöpferisch begabten Fa - mit weiteren 275 Millionen Mark und trägt daher

neben vielen anderen schädlichen Auswirkungen zur
terficfer . j 粥

milien .

dige Fachministerien .

beheben .

Es erscheint mir ganz zweifellos , daß auch das Unsere Naturerkenntnis , unser Wissen über die Steigerung der wirtschaftlichen Schwierigkeiten und

Gehirn infolge der erheblich veränderben Jnan - wichtigsten erbbiologischen Dinge , ist aber heutzutage damit wiederum zur Schaffung neuer Arbeitslostg =

spruchnahme seiner Teile (Geruch , Gehör , Gesicht so weit fortgeschritten , daß wir das einzig mirksame | keit bei .

werden weniger oder anders verwendet und die Ab - Gegenmttel gegen dies Versagen der natürlichen IV . Die notwendige Sanierung der Reichsanstalt

schnitte , in denen das Denken lokaltstert ist , werden Auslese " , gegen das Aussterben der Kulturen fennen : in finanzieller , wirtschaftlicher und arbeitsmoralt¬

stärker beansprucht ) durch die Zivilisation und Do - es heißt bewußte künstliche Auslese " ! D. h . wir scher Hinsicht hat vielmehr , wie bei jedem anderen

mestikation , wichtiger Formveränderungen erfährt , müssen endlich, ehe es zu spät ist, alle Maßnahmen wirtschaftlichen Unternehmen , in der Weise zu er¬

und seinerseits Formveränderungen des Schädels treffen , um die stark unterwertigen Bevölkerungs - folgen , daß die Hauptursachen der Schwierigkeiten

verursacht . E. Fischer nimmt an , daß die großen teile aus allen Schichten und Ständen in der Fort - erforscht und nach Möglichkeit abgestellt werden . Zu

raffenmäßigen Unterschiede in der Haarform pflanzung start zu behindern oder ganz auszuschal - diesem Zweck enthalten die Reformvorschläge der

Domestikationswirkungen sind . Nach Fischer sind ten , und um andererseits alle wertvollen Elemente Vereinigung vor allem folgende Anträge :
1. Eine andere Regelung der Saisonerwerbs =

auch die hellen Farben der nordischen Staffe Do - zu möglichst kräftiger Fortpflanzung zu bringen .

mestikationseigenschaften , die durch Auslese gefestigt Wir müssen also einen Geburtenüberschuß losenfürsorge .
2. Wie alle Erfahrungen der Praxis beweisen ,

sind ; derartig helle Farben finden sich ja auch bet der Tüchtigen erreichen .
Ants den obigen Ueberlegungen geht klar hervor : sind die Heimarbeiter nicht als versicherungs¬

Natur - und Kulturgeschichte des Menschen sind durch - fähige Risiken zu betrachten , da ihre Beschäftigungs¬
aus aufeinander angewiesen , müssen stets Hand in art weder tatsächlich noch rechtlich kontrollierbar
Hand arbeiten und können jede für sich allein zu und ihre allgemeine Arbeitsvermittlungsfähigket in ! Das erste Bild , das nach dem Unglück uns erreichte .

* ) Abgeleitet von domestizieren , d . H. ein wildes
Tier zähmen bezw . in ein Haustier verwandern .

Hier gemeint im Sinne von Zivilisation .

Von der Explosions katastrophe im Hospital zu Cleveland

2111

nu dat „ das liebliche Fest na Wunst utfallen der Straßen quetschender Enge , aus der Häuser schen ernähren " . Biellicht hebbt Ji de Dinger ,
Breef ut de Grootstadt . un verlopen is . „ Zwei wundervolle Tage leuchte | dumpfen Gemächer " . In Fuhlsbüttel ton , Groß - | so as de ollen Quallen , of bold in de Granat¬

Leve Taalke ! Eben vör Bingsten , ast so buseg ten über einer Welt von frischem Grün , boll flugtag " was overhopt geen Dörkomen . Men körven .

was

"

de Wind een in de Straaten man so weißer und farbiger Blütenpracht , voll schwel - schenmauern umsäumten das Flugfeld , alle Wei- Um Pingsten hebbt se hier up ' n Hauptbahn

de Stoffwulten in de Bed jaug , do meende lender Knospen und frohem Bogelsang ". Heel beflächen der Umgebung waren belagert von hoff, war immer de Krims up de Zur stahn ,
elk un eene, de Fierdage over full man wall in Hamborg flog ut , to Fot , mit un ohne Kinner - Baungästen ", noch nie bei Flugtugen sah der eenege hennege Jungse van buten upgrepen ; sen
Hus blieven moten . Dat was ja ' t erite Bing wagens , mit un ohne Rucksack, un Keefenbrüge Blaz eine derartige Menschenfülle". War son snötterge Fent van fieftin Jahr was sin olle
ften neet wesen, wat enttäuscht " harr . Alle gen, mit un ohne Brügen off Brutje . Völ Omas Riesenverkehr is , dar passeert ok allerhand Ma- mit 'n paar hunnert Mark utknepen, de anner
Ogenblick fefen se bi uns in de Filla na 't Bas fatent aber in Hus , um up be heel lüttjen Kina lör un so sünd 23 Unfälle von Fahrzeugen " wollte von hier zu den Indianern reisen". Dat
ramoter , man id sä, richt Jo lever na de Finerkes , Görn , to passen ; darvör sünd se ja da, börkomen, wardör 26 Minsten int Krankenhus kummt van de "Hintertreppenromane "; worrn
liale van de Seewarte , na min Liefdoorn up de wur seggt . Kunnen jück de Maibust vör de Döre komen sünd. Aber of "Wald- und Heidebrände " overspannt un duddeg. Een junk Wicht, wat hier
lüttje Töne an min rechter Fot un de steckt antieken . „Friedfertig saß der biedere Bürgers so as bi Ju in de Heimat in Brodzetel un as " Stüße " inträen wull , gaff ' n Transporteur "
vandage , ochher, ochher; neet ton utholin , un mann mit Weib und Kind vor den kleinen Kenei- Tungdorf , war Jidel -Jidels , Wanner -Bögels off hör heele Baudel , twee Braßkörfen , de he na
darbi hebbk dat Düvelsding erst gütern abend ben der Umgebung , lobte das schöne Wetterchen fort haren , mussen utmatt worrn . Bi de Warm- de Herrschaft henbrengen full ; is dr mit langs
in heet Water hat un dann mit Vennmesche ine und das gute Bierchen ; lieblich zwitscherten die de flogen an 'n Elvstrand , war dat van Junk gahn . Man kann de junge Wichter, de in de
den . Also , makt Ju man geen grot Hopen up Böglein in den Zweigen." Böl Frauens fatten un Old frimmelte un wimmelte un norte Frömde gahn , neet genog wahrschauen , ok de
Bingſten. Man dittmal leeten se süd up min aber of to huhfahnen , wiel de Mannslü süd kungs" int Sand Laggen, Millionen van litije na Holland gahn. Man lest ja in de Heinatblatt¬

es gibt Käfers herum , de over Nacht ut de Eer , war se jes von einer Abwanderung junger Mädchen "
Widen neet in un stevelten gau na de Annahme de Tied mit Kartenspölen verdreven

stä van de chemische Reinigung , um dat Fest kein Tal , tein Felsengrat , wo nicht drei Männer overwintert hebben. berutkrabbelt sünd. Man na Wilhelmintjes Konekriet. Dar magt wall be
fahntie to halen un Börsetten -Lina föffde süd spielen Stat . Kannst Di sowat denken? Up Bing - satt van de Dinger bold van boven bitt unnern ter wesen as in Hamburg an der Elbe Auen .
noch eben vorher , as de Winkel sloten wur , ften achter de Düvel sin Gebetbok to fitten ? bull ; füst, as wenn man an ' n heeten Sömmer Dünnerdag is hier eene schwimmende Jugend¬
' n Strohblome mit ' n Reiher dran , de se up Dittmal was ' n Rokordverkehr , as in vol Jah - dag van de Gnutt overfallen wordt . Nu is de herberge van Berlin ankomen , liggt in de

de „ Blütenfahrt " na Beerlannen upsetten wull . ren neet weft is . Van ' n Hauptbahnhoff sünd Lücht aber wär süver . In de Elve fürst hebben "Borseßen " vör Anker . „ An Bord befinden sich

Uns Kölsch , de alle veertin Dage hor Haden an de beiden Fierdagen 280 Ertrazüge offgahn , de Fiskers vörn paar Dage eenege „ chinesische 50 Jugendpfleger , Lehrer und Jugendführer , die

scheef löppt , leet sück noch gau ' n paar Gum- de meesten na ' n Sachsenwald , int Gröne . Van Wollhandkrabben " fangen , die ihren Weg aus auf dem diesmaligen Jugendpflegelehrgang den
mihacken unner de Lackschoh maken ; immer no - de Landungsbrüggen gungen Damper up Dam- dem fernen Often in die Elbe gefunden und sich Volksliedgedanken in den Mittelpunkt ihrer Ar¬

bel , wenns auch schwer fällt . Doht wat Ji neet per , im ganzen 262 , off ; matten „Blütenfahrten " | dort vermehrt haben ." Dat Gaudje bedeutet beit stellen ." Dat is ' n moi Wark . Wullt mit

laten fönt , sä ick , Ji sölt Ju vernüchtern . Man un alle Elektrischen un Autobussen , een - un eine Gefahr für die Fischerei , da diese fremden , Jun Gesangvereen anner Maand ok na dat

dat is alle anners fomen , ast docht un seggt tweeſtödege , sogar mit „ Anhänger " , fatten bre - gefräßigen Krabben sich nicht nur von pflanzli - grote Sängerfest in Esens ?

hebb . Sone Blamasas sör mt ! Na , ' t is ja god , fent vull Minsten . Se wullen mal herut ausschen Stoffen , sondern auch von kleinen Jungfi¬ Trintie van Ollerfum .



Neues aus aller Welt

Tödliche Verkehrsunfälle in Bayern .

T - lt . Traunstein ,. 28 . Mai . Auf der Chieminger
Landstraße ereignete sich ein schwerer Verkehrs¬

-

Turnen , Spiel und Sport
Sportspiegel

Gemüsekulturen wurden zerstört . Sämtliche Glaz
scheiben der Treibhäuser wurden durch den Hager .
schlag zertrümmert . Die Ortschaften Neuengamme
und Curslack haben besonders schwer gelitten . In

in der A - Klasse Wizaf -Opel 3R . III Hannover in Wentorf wurde ein strohbedecktes Haus vom Bliz
5 : 19 : 00 ( 167,7 lm .) erfolgreich .

%

-

Im Weser - Jade - Bezirk

=

getroffen und brannte vollständig nieder . An der
Kirche von Curslack wurde ein großer Teil der kost¬
baren Fensterscheiben eingeschlagen . Auch in Berge¬
dorf hat das Unwetter schweren Schaden angerichter .

unfall . Der 30jährige Kassenbeamse Ferdinand
Haslinger aus Traunstein geriet in rasendem Tempo Die NEV . Verbandsvorstands - Sigung in Altona Das Wasserball - Städtespiel Budapest - Berlin in

zwischen zwei Radfahrerinnen . Sein Motorrad fam beschloß am Sonntagvormittag , Dr . Riebow dem Berlin endete mit einem 8 : 2 -Siege der Ungarn .
Im Wasserballturnier in Hannover schlugen die Die tiefer gelegenen Stadtteile standen bis zu einemins Schleudern und riß eine Radfahrerin mit sich. demnächst einzuberufenden (16. 6. ) außerordentlichen

Haslinger und die Frau wurden an einen Baum ge- Verbandstag des NSV . als neuen Verbandsvor- Wafferfreunde den westdeutschen Meister SS . Bar- halben Meter unter Wasser. Die Wirbelsturmkata¬
schleudert und erlitten so schwere Verletzungen , daß fizenden nach Blaschkes Ableben vorzuschlagen . men überlegen 10 : 1 (4 : 0 ) .

strophe an der Unterelbe hat , soweit sich bisher über¬
Einen neuenKeine Entscheidung in der norddeutschen Fußball¬ deutschen Höhenflug - Weltrekord sehen läßt , einen Schaden von annähernd einer hat¬der Tod auf der Stelle eintrat . Der Begleiter Has¬

lingers erlitt ebenfalls schwere Verlegungen, wäh- meisterschaft brachten die letzten Spiele der Punkt- stellte am Sonntagvormittag der Pilot Neunhofer ben Million Reichsmark verursacht. Die zuständt¬
vend die zweite Radfahrerin mit dem Schrecken da- runde , da HEV . Holstein -kiel mit 3:1 (3 :0) schlug mit einem Junkers -W . 33 Flugzeug auf , indem er gen Behörden haben Vertreter in das Unwetterge¬
vonkam . Auf der Straße Altenmark - Stein an der und Hannover 96 über Altona 93 mit 3:0 (0 : 0) cr- die Höhe von 12 500 Mtr . erreichte . Der bisherige biet entsandt, um die erforderlichen Feststellungen
Traun verlor der 47jährige Verwalter Wanner in folgreich war , so daß die drei ersten Vereine punkt- Weltrekord wurde von dem Amerikaner Champion zu machen.
einer Kurve die Herrschaft über sein Auto . Der gleich stehen . Eine erneute Ausscheidungsrunde ist mit 11 710 Mtr . gehalten .
Wagen überschlug sich mehrere Male und saufte eine bereits für den 2. , 5. und 9. Juni angesetzt . Niedersächsischer Fußballmeister der Turner wurde

fünf Meter hohe Böschung hinunter . Wanner war
Im norddeutschen Fußballsport gab es neben den Vater Jahn / Peine durch einen 3 :2 -Steg über den

sofort tot . Das Auto wurde vollständig zertrümmert . Meisterschaftsspielen keine besonders erwähnens - MTV . Nürnberg .
werten Ereignisse . Ein Städtespiel der Bezirksliga In den Kreisgruppenspielen im Handball in der

Zu der Mordtat des Düsseldorfer Ingenieurs
zwischen Harburg und Wilhelmsburg endete 3 : 2 (3 :0) . Nordwestgruppe der D. T. gab es folgende Ergeb =

Bischof .
Die Bremer Sportfreunde unterlagen Eimsbüttel - nissn : MTV . Schwartau Sportfreunde Oldenburg

T. -1 . Düsseldorf , 28. Mai . Bu der Mordtat des Hamburg 1:2 (1:1) . 16 : 0 (3 : 0 ) ; Barmbeck - Uhlenhorst Tv . d . Bahnhofs =
desDüsseldorfer Fabrikbesizers und Vorsitzenden In den Meisterschafts - Fußballspielen im Reiche vorstadt Bremen ( Turnerinnen ), 15 :0 (7 :0) .

Edelstahlverbandes , Dr . Richard Bischof , wird der
fielen am Sonntag weitere GEntscheidungen . In Süd¬

Telegraphen - Union von dem Luftschiffbau Zeppelin

auf Anfrage entgegen anderslautenden Gerüchten deutschland steht Bayern München trotz des 2:2 gegen

mitgeteilt , daß die zu Bruch gegangenen Kurbel - Karlsruher FV . nunmehr als 2. Vertreter bei den

wellen der Motoren des Luftschiffes „Graf Zeppelin" DFB -Spielen fest, da VfL. Neckarau gegen 1. FC. Jubiläumsturnier an der Unterweser nur ein ein¬
von Bischof nicht geliefert wurden. Die Mordiar Nürnberg 2 :4 unterlag. FSV . Frankfurt hat das diges Privatspiel , in dem die Bremer Sportfreunde
steht somit in keinem Zusammenhang mit den Mo- Ausscheidungsspielgegen Svg . Fürth um den 3. Platz gegen Eimsbüttel -Hamburg knapp 1 :2 (1:1) unter¬

zu bestreiten. In Mitteldeutschland war das Gast- lagen . Die Hamburger zeigten die weitaus besserentorpannen des „ Graf Zeppelin " .
spiel der Huddersfield Towns das interessanteste
Treffen . Die Engländer enttäuschten aber und Leistungen und hätten dem Spielverlauf nach mit

einem größeren Torunterschted gewinnen müssen .
unterlagen in Leipzig gegen Mitteldeutschands Re- Von den Bezirkspokalspielen, die größtenteils auf

T. -lt . Prag , 28. Mat . Der Mann , der die Fran präsentatiymannschaft 3:5 (1 :0). - Schalke 04 ist nach dem Lande stattfanden, ist nur der Ausgang der Be¬
bes Oberleutnants Jarmil Palit in Wromow in dem hoßen 4:0 (1:0- ) Sieg über Borussia -M. -Grad¬

Karpatho-Rußland ermordet hat, wurde bereits ver- bach ernſter westdeutscher Meisterschaftsanwärter ge- bekannt geworden. Das Treffen endete mit einem
Meidericher SV . Fortuna - Düsseldorfaus worden . -

haftet und hat gestanden , daß er den Mord 0 : 8 (0 : 3 - ) Steg der Bremer . Der Geestemünder
Breslau 08 steht als zweiter südostdeute . setzte sein Jubiläumsturnier mit den Zwischen¬erotischen Gründen verübt habe . Der Mörder heißt 1 :4 (0 :3 ) . -

scher Vertreter bei den DFB -Spielen nach den hohen rundspielen fort . Nachdem der Bremer SV . denStephan Eleva .
Siegen gegen Görlik nunmehr endgültig fest .

VfB . Lehe 5 :0 und VfB . Komet - Bremen den SV .
Bei den Dauerrennen in Bremen gewann der Nordenham 3: 1 geschlagen hatten , traten diese beiden

T. -U. Bielefeld, 28. Mait. Der Landwirt Work- Krefelder Dameron sämtliche drei Läufe über te Bremer Mannschaften zum Endspiel an, das 2 :2 (2:0)
mann tötete nach einer heftigen Auseinandersetzung. 25 lm , vor Wißbröcker -Hannover und Krohn- endete. Da der Bremer SV . auf eine Verlängerung
zu der Eifersuchtsmotive den Anlaß gaben, seine Stettin . In den Fliegerrennen war Cronjäger - verzichtete , wird der VfB. Komet-Bremen das End:
28fährige Braut durch einen Schuß in das Herz und Bremen erfolgreich .

verstümmelte die Leiche durch Beilhtebe . Der Täter Ein Rugbystädtespiel Hannover- Döhren endete spiel gegen den Jubilar durchführen.

Der Lustmord an der Fran des tschechischen
Oberleutnants .

Liebestragödie .

19 : 7 (9 : 3 ) .

-

Deutscher Fußballmeister der Arbeitersportler

wuide Corbeer - Hamburg durch einen 5 :4c -Sieg über

flüchtete in einem Auto nach Minden , wo er sich tn

verschiedenen Bokalen umhertrieb , und wurde bei

der Rückkehr nach Bielefeld festgenommen . Er hat

bie Bluttat eingestanden und gibt als Beweggrund Dübeln - Schlesien .

nachlassende Zuneigung seiner Braut an .

Glimpflich verlaufener Eisenbahnunfall
bei Augsburg .

gab es neben den Bezirkspokalspielen , und einem

gegnung zwischen Holtebüttel und Eintracht - Bremen

*

Geerling schlägt Körnig .

Zur

Eröffnung der Ausstellung
in

Barcelona

König Alfons hält die Begrüßungsrede .

Bücherschau

Joh . Scherr : Menschliche Tragikomödie . ☑
Gesammelte Studien , Skizzen und Bilder . Herausgegeben und

mit Anmerkungen versehen von Dr . Mag Mendheim . Universal
Bibliothek nr . 6973/74 . Geheftet 80 pf .

Bei dem ausgezeichneten Besuch und guter Be - In seiner immer Recht und Wahrheit suchenden , temperament .

fegung brachte der SV . Jena ein Leichtathletik -Sport - oollen Art schildert der berühmte Kulturhistoriker Gestalten

Berliner Fußballmeister wurde Hertha BSC ., das fest zum Austrag , das das Zusammentreffen von and Ereignisse der verschiedensten Jahrhunderte : die elementare

am Sonntag vor 35 000 Zuschauern im Grunewald - Körnig mit dem jetzt für Chemnitz startenden Gcer - persönlichkeit Mohammeds , den Jakobinismus und die Pöbel .

stadion Tennis / Borussia überlegen 5 :2 (3 :0 ) schlug . ling brachte . Der Charlottenburger Körnig unter - herrschaft während der französischen Revolution , die politischen ,

Deutschlands Pänderelf gegen Schottland ist wie lag gegen den in 10,8 Sek . siegenden Geerling mit jozialen und kulturellen Derhältnisse Deutschlands im 18 . Jahr .

folgt aufgestellt worden : Stuhfaut ; Schütz , Brunfe ; 1½ Mtr . Dritter wurde Schlößke - Charlottenburg . hundert , schließlich das Leben des berüchtigten 3aren Jwan

Lindner , Kalb , Geiger ; Reimann , Hornauer , Schmidt , Dr . Better siegte im 1500 -Mtr .-Lauf knapp gegen bes Schrecklichen .

Hofmann , Weiß .
Im Großen Opelpreis von Hamburg steate Stöpel¬

Berlin in 6: 50 : 00 Std . für 233 Kim . vor Metze / Opel

Dortmund und Sieronski -Berlin .

Schoemann - Berlin in 4 : 13 Min . gegen 4 : 13,2 Min .

vor Schoemann . Den Hochsprung gewann Huhn¬

Jena mit der beachtlichen Leistung von 1,83 Mtr .
Ucker 400 Mtr . siegte der Magdeburger Büchner in

Im Semper -Straßenpreis von Niedersachsen war 50,9 Sef .
Bunte Ecke

: : Natürlich . In einem Wirtshausgarten fißt ein

Liebespaar in Seligkeit versunken , des Kellners har¬
rend , einsam an einem Tische . Der Dame entfloh ein
Seufzer . Zärtlich fragt er : , ,Was seufzt du , mein
Liebling ? " Worauf sie errötend lispelt : „ Am lieb¬
sten Dunkle 8."

T. - lt . Augsburg ,, 28. Mat . Bei der Ausfahrt Ses
Personenzuges 907 Augsburg - München stieß ein

Rangierzug auf den ausfahrenden Zug seitlich auf .

Von dem Personenzug blieben die Rokomotive und

der Postwagen unbeschädigt , während die folgenden
zwei Wagen seitlich beschädigt wurden . Von den
Reisenden wurde eine Anzahl unbedeutend verletzt

und erlitt leichte Riß - und Schnittwunden . Die Net¬

senden fuhren mit Ausnahme von drei Erwachsenen

und einem Kinde mit einem Ersatzzuge nach Mün - fonnten die abfließenden Wassermassen kaum aus - den . Ihr Flugzeug ist schwer beschädigt . Die beiden

chent weiter . Eine Frau Auguste Suber und ihr nehmen . Der schwere Regen , der etwa ½ Stunde Flieger wurden von Reutnant Brain gefunden , der

Kind , die kleine Schnittwunden davongetragen dauerte , verwandelte sich, als das Gewitter eigent - seiner Zeit auch Deutnant Anderson und seinen Be¬

Hatten , wurden dem Krankenhaus überwiesen . Die lich schon vorüber war , in einen schweren Saget - gleiter in der Wildnis entdeckt hat . Brain berichtet ,

Frau flagt außerdem über Schmerzen im Rücken . schlag . Dicht prasselten die Hagelkörner bis zitr daß er bet der Rückkehr von seinem Flug zur Auf - : : Selbstverständlich . Süffig verlangt Schnaps .
Die anderen zwei Erwachsenen begaben sich mit dem Größe einer Haselnuß nieder und bedeckten infindung der Flieger den Leuchtturm Cape Dre , den
Sanitätsauto zu ihren Augsburger Verwandtent . An kurzer Zeit die Straßen wie mit einem weißen Tuch .

der Unfallstelle waren sofort Hilfsmannschaften zur Der schwere Hagel dauerte ungefähr eine Viertel¬
Stelle . Die Aufräumungsarbeiten nahmen einige stunde .

Stunden in Anspruch . Nach Aeußerungen des Ober¬

bahnarztes find sämtliche Verletzungen leichter
Natur .

Der Erreger der Lungenfeuche entdeckt

T. - U. Warschaut , 28. Mat . Dem Krakauer Unt

versitätsprofessor Nowak soll es nach langen For¬
schungen gelungen sein , den Erreger der Lungen¬
seuche zu entdecken.

Die vermißten England - Australien -Flieger

Wolkenbruchartiges Gewitter über Wien .

T. -lt . Wien , 27. Mai . Die den ganzen Sonnabend
Herrschende Hiße wurde in den späten Nachmittags¬

stunden von einem schweren Gewitter abgelöst . Ein¬
geleitet wurde das Gewitter von einem orfanartt¬

gent Sturm , der nur kurze Zeit andauerte und dem

ein schwerer wolkenbruchartiger Regen gefolgt war . T - 1 . London , 28 . Mai . Die beiden seit dem

In wenigen Minuten waren die Straßen der Stadt 17. Mai vermißten England - Australien -Flieger

in fleine Gebirgsbäche verwandelt . Die Kanäle Moir und Owen sind unverletzt aufgefunden wor¬

Mädchengestalten aus dem

Völkerfrühling 1813

Jehanna Stegen , das Mädchen von Lüneburg .

aufgefunden .

wanderten in den Kerker, der Stadt selbst ward eine
unerschwingliche Brandschahung aufgelegt .

nördlichsten Punkt Australiens , 105 Meilen von Bar¬

win entfernt , überflog und nicht sehr weit von ihm
entfernt das Flugzeug entdeckte . Die beiden ver¬
mißten Flieger wurden von dem Leuchtturmwärter

versorgt .

Weitere Unwetterschäden in der Umgebung
von Hamburg .

"

Was für einen ?" fragt der Wirt . - , ,' nen Kurfür¬
sten ! " , ,' men kleinen oder ' nen großen ? " Groß¬
artig ! Haben Sie schon etwas vom kleinen Kurfürsten
gehört ? " .

: : Ein Kenner . In der Familie eines gediegenen

Bürgers in B. waren Zwillinge angekommen . Ein

guter Freund gratuliert dem Vater ; er habe übri¬
gens die Geburt der Zwillinge vorausgesehen : „ Du

T. - U. Hamburg , 28. Mai . 1teber Vierlanden und bist ja Mitglied des Stadtrats , und der Stadtrat

Bergedorf ging ein schweres Unwetter nieder , wie überschreitet immer den Voranschlag ."

es diese Gegend in gleich starkem Ausmaße bisher : : Unmöglich . Sie wissen nicht , wo Ihre Milz

nicht erlebt hat . Das Unwetter , begleitet von einem sitzt ? Da etwa , wo Sie Ihre Taschenuhr haben !"

starken Hagelschlag , dauerte eine halbe Stunde und , ,Nein , das ist nicht möglich ." „ Unmöglich ? Wes¬

richtete in dieser kurzen Zeit einen großen Schaden halb denn ? " " Ich habe meine Uhr auf dem Leih ,

an . Durch die großen Hagelförner wurde die Obst - amt ."

baumblüte vollständig vernichtet und die Saat - und

Johanna Stegen war die Heldin des Tages von

Lüneburg geworden . Auch die deutsche Dichtung

reichte ihr die Palme , und Friedrich Rückert besang

sie und ihre Tct :

In den Lüneburger Toren

-

Johannsen , der Wettermacher
Das Experiment gelungen ?

Indessen hatten Flüchtlinge den Weg zu General Es liegt eine halboffizielle Auslassung der Ham¬
Dörnberg gefunden , der bei Lenzen an der unteren

Elbe hielt , sich dort mit dem Korps von Benckendorff burger Seewarte vor , unter deren Kontrolle die Ver .

Ward ein seltner Kampf gesehn , fuche des Forschers Johannsen in Plön vor sich gehen .

Zu der großen Eymphonie des deutschen Be - und Tschernitschew vereinte und auf die Nachricht von
Daß der Kampf nicht ging verloren , Und diese Auslassung besagt , daß es Johannsen tat¬

fretungsfampfes bildete der Aufstand der Lüneburger dem Mißlingen des Aufstandes zur Befreiung Lüne¬
Ist durch Mädchendienst geschehn . sächlich gelungen set , mit seinem Apparat eine Ver¬

am 2. April 1813 die waffenklirrende Ouvertüre . bures heranrückte . Der Gedanke an die im Kerker
änderung der Wetterlage herbeizuführen . Unsere

Unter den friegerischen Klängen wiedererwachenden schmachtenden fünfzig Bürger , die jeden Augenblick
Heldengröße zu ehren , scheint jedoch für die ritter - Enkelfinder werden also Pfingsten 1929 als beson¬

Heldengeistes , cpferfreudigen Todesmutes . Der unter den Kugeln der Franzosen the Reben aus =

eiserne Besen, der das Land rein fegen sollte, hat in Hauchen konnten, lieh dem pommerschen Bataillon Liche" franzöſiſche Nation damals so wenig Pflicht deres Datum feiern : Da hat man dem alten Petrus ,

von Bercke heldenhafte Kräfte: mit den Pferden der gewesen zu sein wie heute. Als die Feinde im Som der nicht mehr recht zuverlässig ist , den ersten Strich
mer 1813 nochmals Herren der Gegend um Lüneburg durch die Rechnung gemacht . Die Anlage in Plön

Gin einfaches Bürgermädchen, Johanna Stegent , zehn Meilen ir etwa 24 Stunden zurückgelegt und wurden, verhängten sie über die Stadt und die preu- ist noch klein , ste müßte für den praktischen Gebrauch

wurde die Heldin dieser ersten verheißungsvollen war , ohne sich eine Rast zu gönnen, in die Reihen der Bischen Patrioten ein furchtbares Rachegericht . Auch natürlich vergrößert werden. Aber sie hat immerhin
dos Heldenmädchen Johanna Stegen wurde von den gezeigt , was sie kannBefreiungstat . Gleich ihrer Namensschwester , Stürmenden getreten Aber Morand wich nur

hanna d' Are, war auch ihr die Kunst des Waffen- schrittweise auf die innere Stadt zurück: bet den Franzosen schwer bedroht, verfolgt, wie ein Reh ge¬
Hetzt und entging nur wie durch ein Wunder ihrenHandwerks fremd gewesen. Schlank , sanft , blau - Preußen meldete sich das Bedenklichste im Kampfe , Verfolgern .äugig , das weiße Strickhäubchen auf dem rötlich der Munitionsmangel .

blonden Haar , geben uns die Abbildungen das Mäd¬

Lüneburg seine befreiende Arbeit begonnen .
Kosaken beinahe gleichen Schritt haltend , hatte es

3u Pfingsten hätte es in Plön schönes Wetter ge =
ben sollen , aber da Johannsen arbeitete , begann es
plötzlich zu regnen . Die Steptiker werden sagen :

Johanna Stegen kam nach dem Kriege nach Ber - Es hätte auch ohne Johannsen geregnet . Aber die

chen wieder . Keins ihrer Verwandten ahnte , welche Zwischen dem „ Neuen Tor " und dem Graben " lin , wo sie einen Bürger , der als freiwilliger Jäger Seewarte Hamburg ist tatsächlich der Meinung , daß

stumme Heldengröße in dem lieblichen Wesen schlim war ein verlassener französischer Munitionswagen am Befreiungskriege teilgenommen hatte , heiratete es von Rechts wegen schön bleiben mußte . Und sie

merte . Bis sie die Not der Stunde , das grenzenlose Itegen geblieben . Auf ihn stürzte sich Johanna Als Frau Hindersin führte sie ein glückiches Fa - muß es ja mit einer gewissen Genauigkeit wissen .
Die Plöner werden von dem Johannsenschen

Elend ihrer unterdrückten Vaterstadt , die Oriflamme Stegen , füllte mit den Patronen ihre Schürze und nilienleben und starb cm 12. Januar 1842 . Wie nahe

der heiligen Erhebung ergreifen und vorantragen schleppte sie den preußischen Kämpfern zu . Mit den sie dem Schillerschen Ideal seiner Jungfrau von Pfingstregen nicht gerade entzückt gewesen sein . Aber

hieß . Zähnen hielt sie dabei die Zipfel ihrer Schürze , mit Orleans gekommen ist , beweist die Aufzeichnung von das ist ein anderes Kapitel . Der Laie denkt beim

Es war Ende März 1813 gewesen , als am linken der freien rechten und linken Hand schob sie den Varnhagen von Ense , der in seinem Tagebuch am Wettermachen immer ans Schönwettermachen . Wenn

Ufer der unteren Elbe einige wenige Koseken er- Jägern die Patronen in Tasche, Gurt und Uniform , 15. Januar 1842 den Tod Johanna Stegens erwähnt es gar nach dem Großstädter ginge , dürfte es über¬

schienen. Dies genügte jedoch. um den Funken des immer wieder eilte sie aum Patronenwagen zurück , und von ihr schreibt : „Sie war brav und schlicht , und Haupt niemals regnen . Der Bauer ist anderer Met¬

Bfieiungswillens unter die leidgequälte Bevölkerung und immer brachte sie neue Munition . Die feine - vor ihrem edlen Mut und reinen Sinn schwieg jede nung . Er will recht viel Regen haben, und zwar zu

der alten Hansestadt zu werfen . Die französischen lichen Geschosse pfiffen dem wackeren Mädchen um Unziemlichkeit . Als Frau zeigte sie große Sanftmut , bestimmten Zeiten . Vom volkswirtschaftlichen Ge¬

Beemten wurden vertrieben , ein eigenes Scharf - das Heldenhaupt, durchlöcherten ihre Kleider; eine feine Sitte und tätige Liebe zu den Ihren ." Durch fichtspunkt aus ist das Regenmachen wichtiger als das

schüßenfoips mard eingestellt . General Morand Kugel streifte die linke Wange und riß ihr eine Haar - ihre Heldentat vor Lüneburgs Toren hatte Johanna Schönwettermachen . Durch anhaltende Dürre wird

scllte den Aufstand niederschlagen , dreng am 1. April locke weg . Aber unerschrocken und die Gefahr nicht Stegen den Funken der opferfrohen Vateclandsliebe der Landwirtschaft oft größerer Schaden zugefügt ,

mit einer Division in die Stadt ein . Die Scharf - achtend hat sie ihren Heldendienst erfüllt , bis das in dem Herzen so mancher Patriotin entzündet. Die als durch unwillkommene Niederschläge .

schüßen eröffneten aus Häusern und Verstecken das Gefecht entschieden war und die preußischen Ba - große Zeit hatte auch unter dem Heerbann der deut¬

Feuer auf die Franzosen , wurden jedoch durch die taillone in die Stadt selbst eindrangen , vor deren schen Frauen und Mädchen große Menschen gefunden .

Ueber macht bezwungen . Die mit der Waffe in der Toren Morand mit seinen Truppen die Waffen

Hand betroffenen Büraer wurden erschossen . fünfzig strecken mußte .

R . Ableiter .

Wir dürfen also zunächst einmal zufrieden seliin,
wenn Johannsen Regen macht. In absehbarer Zeit
wird es dann sicher auch gelingen , auf Regen Son¬

nenschein folgen zu lassen . . . .
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Die Machart des Kostümes und Mantels sei möglichst einfach . - Hüte und Schuhe müssen mit Sorgfalt gewählt werden .

Beim Ginkauf einer jeden Sache der Bekleidung muß ,

auch wenn es sich nur um die letzte Kleinigkeit handelt , auf

den Gesamtanzug Rücksicht genommen werden .

Je weniger Farben eine Frau in threm Kleiderschranke
hat , desto leichter wird es thr fallen , stets eine harmonische

Zusammenstellung zu treffen .

Woran darf man bei seiner Kleidung sparen und woran

nicht ?

Es gibt Frauen , die sehr viel Geld auf ihre Kleidung
verwenden und trotzdem niemals elegant aussehen , wäh¬

rend manche , die mit den beschränktesten Mitteln haus¬

halten müssen , immer gut gekleidet sind und niemals den ge¬

flügelten Stoßseufzer der Frauenwelt Ich habe nichts an¬

zuziehen " auszustoßen brauchen .

Sparen Sie niemals am Schuhwerk ! Das eleganteste

Kleid wirkt schäbig , wenn Ihr Schuh nicht tadellos

ist . Es soll damit nicht gesagt werden , daß Sie einige

Duzend Paare von Schuhen besitzen müssen . Aber vier Paar

gut gepflegter Schuhe sind für eine Frau von heute erforder

lich , und zwar : ein Paar Vormittagsschuhe , die zu allem
passen , die man am besten mit Kreppsohlen und flachem Ab¬

satz wählt und die sich auch für Spaziergänge , Ausflüge ,

Reisen und bei schlechtem Wetter gut eignen . Ich würde

raten , sie in braun zu wählen . Das zweite Paar sei ein

Backschuh , der im Winter sowohl am Nachmittag als auch

am Abend , für Besuche , und überall dort , wo man sich in

Lokale oder unter Menschen begibt , am Plaze ist . Als

drittes Paar würde ich einen fener hellen (grau oder beige )

Chevreau -Schuhe vorschlagen , die heute sowohl im Frühling
als auch im Herbst und Sommer , wenn man hellere und

duftigere Farben auf sich hat , unerläßlich sind . Und das

vierte Paar wären ein Paar Abendschuhe , aus Seide oder

Brokat , die gut gepflegt und gehalten , zwei bis drei Winter
aushalten können und müssen . ( Wir haben bei diesen unsern

Betrachtungen natürlich immer nur die berufstätige , den

Mittelständen angehörende Frau im Auge ; Weltdamen und

große Künstlerinnen sind für diese Anweisungen und Be¬

lehrungen nicht als Maßstab zu nehmen . )

Bei Ihren Schuheinkäufen gelte ein Prinzip : Sparen

am unrechten Orte ist Verschwendung ! Lieber ein gutes

Paar Schuhe als zwei zu zehn Mark , die " nur " drei Mo¬

nate halten sollen !

•

Sparen kann man an Strümpfen . Die den Courths¬
Mahler -Romanen entnommenen Ansichten , daß eine feine
Dame " Dußende von Seidenstrümpfen benötigt , ist nicht

richtig . 3wei Paar guter Dauerseiden - und etwa vier Paar
Seidenflorſtürmpfe in den verschiedensten modernen Farb¬
tönen pon beige bis fleischfarben und grau bilden einen
Etat , der vollkommen genügt und leicht ergänzt werden
fann . Damit ist eine berufstätige Frau von heute in der
Lage , immer anständig und tadellos bestrumpft zu sein , ohne
nehr als 3 Mark monatlich für neue Strümpfe ausgeben

zu müssen .
Hüte : das ist ein Kapitel für sich . Wählt man seine

Hüte nicht nach der augenblicklichen Mode , ondern in

Form und Farbe so , daß sie niemals aus der Mode kommen
können , so ist man in dieser Beziehung mit wenigem Geld

für lange Zeit tadellos ausgestattet . Ich würde raten :

einen dunkelblauen kleinen , einen größeren glocken¬

förmigen Filzhut , der auch im Winter immer elegant ist ,
ferner einen größeren helleren glockenförmigen Strohhut
(Manila - oder Panamastroh ) , der für viele Sommer reicht

und immer elegant und vornehm aussieht , leicht gereinigt
und durch ein neues Band neut gemacht werden kann , da
diese Strohart an und für sich schon elegant und kostbar ist ;
etwa noch eine Baskenmüße für den Vormittag und für das
schlechte Wetter . Damit ist der Bedarf einer Frau voll¬
kommen gedeckt . Ste ist, wenn diese Hüte in entsprechender
Qualität angeschafft werden , viel besser daran , als wenn sie
wahllos bald da , bald dort irgendein billiges , der Mode
unterliegendes und schlecht verarbeitetes Hütchen anschafft .
Die Neuheit solcher Gegenstände , die bei billigen Sachen nur

allzu schnell verschwindet , im ersten Augenblicke aber besticht ,

macht sehr bald einer starken Schäbigkeit Plaz .

Für die Frau , die wir im Auge haben , nämlich die im

Berufe stehende Frau mit mittlerem Verdienst , ist es bei

einiger Geschicklichkeit und gutem Geschmack durchaus nicht

schwer , immer elegant und vornehm auszusehen .

Uneleganz ist ja hauptsächlich eine sich sofort bemerkbar
machende Billigkeit des Anzuges .

Man sieht es einem Kleide auch nach Jahren an , daß es

aus gutem Stoff und gut verarbeitet war und ein zum

zweitenmal besohlter , aber aus edelstem Material her¬

gestellter Schuh wirkt immer noch besser als ein funkelnagel¬
neuer , aber auf den erstn Blick billiger .
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Wie teilt man nun etwa fünfhundert Mark , die als
Jahresbudget für Bekleidung festgesezt sind , vernünftig ein ?
Für Schuhe , Strümpfe und Hüte müssen insgesamt 100 Mark
reichen . Für Wäsche genügen bet der heutigen praktischen
und verhältnismäßig billigen Wäschemode - rofa Schlüpfer
und rosa Strick - oder Opalhemden sind ebenso hübsch wie
praktisch 30 Mark , so daß für die großen Ausgaben
370 Mark verbleiben . Dazu kommt noch , daß Weihnachts¬
fest , Geburtstag und sonstige Anlässe den Etat einer Frau
vervollständigen . Ein Karton Taschentücher , eine Handtasche ,
Strümpfe , alles Sachen , die unendlich viel ausmachen ,
tommen an einem solchen Tage doch stets hinzu .

In fedem zweiten Jahre muß ein Kostüm und in dem
gleichen Zeitraum etn Mantel angeschafft werden , wenn man
mit diesen allerwichtigsten Bekleidungsdingen auf der Höhe
sein will . Ein prima Kostüm foftet 120 bis 130 Mart , ein
Mantel um etwa 20 Marf weniger . Es ist praktischer , sich
selbst den Stoff und Zutaten zu kaufen und diese verarbetten
zu lassen . Kostüm . und Mantelstoffe sollten nicht unter
25 Mark das Meter gewählt werden . Nur an dieser ersten
Qualität hat man Freude und Gewinn , ganz besonders , da
Futterstoff , Schneiderlohn und kleine Zutaten auch , wenn
ein minderer Stoff verarbeitet wird , ebensoviel fosten , die
Ersparnis also eine verhältnismäßig geringe ist, während
der Wert des im ersten Falle hergestellten Kleidungsstückes
ein steter bleibt . Bim Einkauf des Futters fann man seine
Geschicklichkeit beweisen , indem man Restetage oder sonstige
Einkaufsgelegenheiten benutzt . Auch einen guten , tüchtigen
und nicht teuren Schneider oder aber eine ebensolche Schnet .
derin ausfindig zu machen , wird für eine praktische Frau
nicht allzu schwer sein .

Das Aussuchen der Machart soll niemals erst beim
Schneider oder der Schneiderin erfolgen , sondern man soll
schon vorher genau wissen , was man will . Je einfacher ein
Kostüm oder ein Mantel gearbeitet sind , desto mehr Freude
bereiten sie .

Die englische Art scheint immer noch die dankbarste zu sein .
Schlimmer ist es , wenn man an einem einzigen Kleidungs¬
stück zehn verschiedene Moden vereinigen will . Ein solches
Gemisch kann niemals gut aussehen , da es auch in der Mode
ebenso wie in der Musik Harmonie und Dissonanzen gibt .

( Fortsetzung folgt . )

Unsere Modelle : eingeschnittenen , mit einer
1132. Mantel mit gebogt

schmalen Blende besetzten Taschen .

1133. Einfaches Wollstoffkleis . Der Rockvorderbahn wird
ein glockiges Teil aufgenäht .

1134 . Ein in schmalen Biesen abgenähtes Westchen ver¬

bindet die Blusenvorderteile , eine Schrägblende , die unter¬
halb der Weste übereinandergreift , deckt die Ansaznaht .

1135 . Dieses Kleid fann aus Trikotstoff gefertigt werden .

Die lange Bluse ist mit Querbiesen garniert . Eine Naht
in aleicher Linie verbindet die Bluse mit dem glockigen Rock .

1136 ,
garniert .

Eleganter Mantel in Glockenform , mit Blenden

1197 . Jugendliches Kostüm aus Noppenstoff . . Der Rock
zeigt in der vorderen Mitte eine Quetschfalte mit anschließen¬
der Falte . Die Jacke ist lose geschnitten , hat geschlitte
Taschen und wird von einem Gürtel zusammengehalten .

Berlagsschnittmuster nur für Abonnenten . Mäntel , Rostüme , Kleider 90 Pf ., Blusen , Röde , Kindergarderobe , Wäsche 70 Pf . beziehen durch die Geschäftsstelle .
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